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Kirchliche Mitteilungen

Samstag, 24. Dezember; Heiliger Abend
15.00 Uhr   Wort-Gottes-Feier – Kinderkrippenfeier – 

Kinder dürfen selbstgebastelten Christbaum-
schmuck mitbringen

16.00 Uhr   Weingarten – Wort-Gottes-feier – Weihnachts-
gottesdienst im Freien auf dem Parkplatz bei 
der Weingartenkirche – bei schlechtem Wetter 
in der Kirche

17.00 Uhr   Hl. Dreifaltigkeit – Christmette mit dem Dreifal-
tigkeits-Chor

17.00 Uhr   Hl. Kreuz – Christmette für Senioren, zuvor um 
16.30 Uhr gemeinsames Weihnachtslieder-
singen

17.00 Uhr  Herz-Jesu – Christmette mit Krippenspiel
20.30 Uhr   Hl. Kreuz – Christmette der polnischen 

Gemeinde
23.00 Uhr   Kloster U.L.F. – Christmette mit Musik für 

Orgel und Trompete

Sonntag, 25. Dezember; 1. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr   Hl. Dreifaltigkeit – Messfeier – Festgottes-

dienst mit dem Dreifaltigkeits-Chor
10.00 Uhr   Weingarten – Messfeier – Festgottesdienst mit 

dem Kirchenchor Weingarten/Herz-Jesu
18.00 Uhr   Hl. Kreuz – Feierliche Weihnachtsvesper mit 

der Schola

Montag, 26. Dezember; 2. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr   Herz-Jesu – Messfeier – Festgottesdienst mit 

dem Musikverein Rammersweier
11.00 Uhr   Hl. Kreuz – Messfeier – Festgottesdienst mit 

dem Kirchenchor Zunsweier
16.30 Uhr   Hl. Kreuz – Messfeier der polnischen 

Gemeinde

Freitag, 30. Dezember
18.30 Uhr  Weingarten – Jahresschlussgottesdienst

Samstag, 31. Dezember; Silvester
17.00 Uhr  Kloster U.L.F. – Messfeier zum Jahresschluss

Sonntag, 01. Januar; Neujahr
10.30 Uhr  Herz-Jesu – Messfeier
11.00 Uhr  Hl. Kreuz – Messfeier
16.00 Uhr   Hl. Kreuz – Messfeier per polnischen 

Gemeinde
19.00 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit - Messfeier
 
Samstag, 31. Dezember; Silvester
17.00 Uhr   Kloster U.L.F. – Messfeier zum Jahresschluss

Sonntag, 01. Januar; Neujahr
10.30 Uhr  Herz-Jesu – Messfeier
11.00 Uhr  Hl. Kreuz – Messfeier
16.00 Uhr   Hl. Kreuz – Messfeier per polnischen 

Gemeinde
19.00 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit - Messfeier

Freitag, 06. Januar; Hl. Dreikönig
18.30 Uhr  Weingarten – Jahresschlussgottesdienst

Samstag, 07. Januar
9.30 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit – Messfeier
10.30 Uhr  Herz-Jesu – Messfeier
11.00 Uhr  Hl. Kreuz – Messfeier

Sonntag, 08. Januar
9.00 Uhr  Weingarten – Messfeier
11.00 Uhr  Hl. Kreuz – Messfeier
19.00 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit - Messfeier

Freitag, 13. Januar
18.30 Uhr  Weingarten

Samstag, 14. Januar
18.30 Uhr  Kloster U.L.F. – Messfeier am Vorabend

Sonntag, 15. Januar
10.30 Uhr   Herz-Jesu – Messfeier mit Vorstellung der 

Erstkommunionkinder
11.00 Uhr  Hl. Kreuz – Messfeier
14.00 Uhr   Hl. Kreuz – Wort-Gottes-Feier der kath. Gehör-

losengemeinde
19.00 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit - Messfeier 

Das Pfarrbüro ist vom 27.12.2022 – 05.01.2023 
geschlossen. 
  
Seniorentreff
Der nächste Seniorennachmittag findet am Mittwoch, 11. 
Januar, um 14.30 Uhr im
Pfarrzentrum Weingarten statt. Wie gewohnt wird mit 
Kaffee und Kuchen begonnen. Danach
werden uns die Sternsinger besuchen. Über viele Gäste 
freut sich das Team des Seniorentreffs
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PROBEABOPROBEABO

AM 16. UND 23. DEZEMBER 2022
ERHÄLT JEDER HAUSHALT DAS
AKTUELLE MITTEILUNGSBLATT.

KEINE KÜNDIGUNG NOTWENDIG

füf rü 2 WoW co hc eh nefür 2 Wochen

0,- €
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Name:  Vorname: 

Straße:  PLZ /Ort: 

Email:  Telefon: 

Diese Bestellung kann innerhalb von zwei Wochen schriftlich widerrufen werden, wobei die Frist bei rechtzeitiger 
Absendung des Widerrufs gewahrt ist. Im Falle eines Umzuges bin ich damit einverstanden, dass meine neue 
Anschrift durch die Deutsche Post AG – Postdienst – an die Firma ANB Reiff-Verlagsgesellschaft & Cie. GmbH 
Offenburg, weitergeleitet wird.

Datum:  Unterschrift:  

Ich ermächtige die ANB Reiff-Verlagsgesellschaft & Cie. GmbH , die jährliche Bezugsgebühr in Höhe von derzeit 
23,- € inkl. MwSt. von meinem Konto

Konto-Nr.:  BLZ: 

IBAN:  BIC: 

bei:  in: 

mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der ANB Reiff-Verlagsgesellschaft 
& Cie. GmbH auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Diese Erklärung gilt bis auf Weiteres. Ein etwai-
ger Widerruf erfolgt schriftlich. Die Abbuchung erfolgt jährlich zum 1. Januar oder anteilig für das bereits laufende 
Jahr. Unsere Datenschutzerklärung und Ihre Rechte können Sie unter anb-reiff.de einsehen.

Datum:  Unterschrift: 

Bitte geben Sie den Bestellschein einfach im Rathaus in Ihrer Gemeinde ab.

Gerne können Sie uns den Bestellschein auch direkt zukommen lassen:

 ANB Reiff-Verlagsgesellschaft & Cie. GmbH, Postfach 22 20, 77612 Offenburg
 anb.leserservice@reiff.de
 Für Rückfragen erreichen Sie uns auch telefonisch unter 07 81 / 504 - 55 66

Bestellschein
Amtliches Nachrichtenblatt

Gemeinde Zell-Weierbach
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SAMSTAG, 24.12  HEILIG ABEND 
13:30 Uhr  Krabbelgottesdienst in der Kirche (Ahrnke) 
15:00 Uhr   Familiengottesdienst mit Weihnachtsmusical 

in der Kirche (Ahrnke) 
17:00 Uhr   Christvesper auf dem Burschel, Burschelgass 

in Zell-Weierbach (Ahrnke) 

SONNTAG, 25.12.  1. WEIHNACHTSTAG 
10:00 Uhr   Zentraler Gottesdienst: Herzliche Einladung in 

die Auferstehungskirche Offenburg (Schmid-
Hornisch) 

MONTAG, 26.12.  2. WEIHNACHTSTAG 
10:00 Uhr   Zentraler Gottesdienst: Herzliche Einladung in 

die Stadtkirche Offenburg (Kühlewein-Roloff) 
19:00 Uhr   Zentraler Gottesdienst in der Johannes-

Brenz-Kirche (Ahrnke) Musikgottesdienst in 
der nur mit Kerzen beleuchteten Kirche 

SAMSTAG, 31.12.  JAHRESABSCHLUSS 
18:30 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl (Ahrnke) 

SONNTAG, 01.01.  NEUJAHR 
18:00 Uhr   Zentraler Gottesdienst: Herzliche Einladung in 

die Stadtkirche Offenburg (Wellhöner) 

SONNTAG, 08.01.  
10:00 Uhr   Gottesdienst (Präd. E. Müller) 

FREITAG, 13.01.  
20:00 Uhr   ALLIANZGEBETSWOCHE in Johannes-

Brenz-Gemeinde (Ahrnke) 
  Thema: Freude über die Erlösung 

SONNTAG, 15.01.  
10:00 Uhr   Gottesdienst (Ahrnke) 

Alle Informationen ganz aktuell unter:  www.brenz-og.de 
Unser Kanal ist erreichbar unter: https://www.youtube.
com/channel/UCFfcZCDlEcVVSmzgyM7-Fsg 

Amtliche
Bekanntmachungen

 

Ortsverwaltung Zell-Weierbach geschlossen

Frohe Weihnachten!

Die Ortsverwaltung Zell-Weierbach ist 
vom 24.12.2022 bis einschließlich 05.01.2023 

geschlossen. 
 

Telefonisch Erreichbarkeit ist ab dem 02.01.2023 gewährleistet.
 

Die Ortsverwaltung Zell-Weierbach

EINLADUNG AN ALLE BÜRGERINNEN UND BÜRGER

AM 6. JANUAR 2023 UM 11 UHR IN DER ABTSBERGHALLE ZELL-WEIERBACH

Neujahrsempfang

 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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Jahresrückblick 2022 – Vorausschau 2023 
Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter uns. 
Das Thema „Corona“ ist in den Hintergrund getreten und 
andere „Krisen“ sind ausgebrochen. Es konnten viele 
Veranstaltungen und Begegnungen wieder stattfinden. 
Viele Projekte konnten angestoßen und weitergeführt 
werden. 
Dafür sind wir dankbar. 
  
Unter Anderem haben uns folgende Themen durch das 
Jahr begleitet:  
  
Wechsel in der Einsatzleitung Dorfhelferinnenstation 
Zell-Weierbach 
Nach knapp 9 Jahren gibt Nelli Beratz die Einsatzleitung 
der Dorfhelferinnenstation ab. Wir bedanken uns bei Frau 
Beratz, die sich jahrelang immer sehr verantwortungsbe-
wusst um die hilfsbedürftigen Familien gekümmert hatte. 
Neue Einsatzleitung ist seit Herbst diesen Jahres Frau 
Samantha Stürz. 
  
Corona-Test-Zentrum an der Abtsberghalle  
Am 21. Februar hat die Corona Schnellteststation durch die 
Initiative der Ortsverwaltung an der Abtsberghalle ihren 
Betrieb aufgenommen. Bis heute wird sie rege genutzt. 
  
Verdolung des Talbachs in Planung/Flußgebietsunter-
suchung 
Im März haben Erd-Erkundungsarbeiten zur Vorbereitung 
der Baustelle im Kreuzungsbereich Weingartenstr. / Talweg 
/ Weinstr./ Lerchenbergweg stattgefunden. Mittels einer 
„Rammkern-Bohrung“ in 11 Meter Tiefe wurde der Unter-
grund untersucht. Die weitere Planung wurde in der 
Ortschaftsratsitzung der Öffentlichkeit vorgestellt. Näch-
stes Jahr im Februar ist ein Vor-Ort-Termin mit den betrof-
fenen Anwohnern geplant. Die ca. 18- monatige Bauzeit 
wird voraussichtlich im Jahr 2024 beginnen. Bereits in 2024 
werden die Ver- und Entsorgungsleitungen entlang der 
beiden Kanalseiten entfernt und neu eingebaut. 
  
Eröffnung Rebland-Cafe 
Am 6. März öffnete das alte Café Häfner als Rebland-Café-
See wieder seine Türen. Unter der Regie des Heimat- und 
Geschichtsvereins in Zusammenarbeit mit den Landrauen 
wurden die Innenräume wieder gemütlich eingerichtet, eine 
neue Backstube ergänzt das Projekt. Alfons End (HGV), 
Andrea Deck (Landfrauen) und Peter Horneck (Bäcker) sind 
mit der großen Besucherzahl sehr zufrieden und nur mit 
einem großen Team an ehrenamtlichen Männern und 
Frauen ist der Betrieb von Donnerstag bis Sonntag möglich. 
Hierfür ein herzliches Dankeschön!  Viele Zeller freuen 
sich, dass es wieder eine neue Begegnungsstätte im Dorf 
gibt und besuchen das Café regelmäßig. Auch der “Kuchen-
verkauf über die Straße“ erfreut sich großer Beliebtheit. 
Alles in allem ist es ein großer Gewinn für unser Dorf und 
wir wünschen weiterhin viel Erfolg!    
  
Brand Saatschulhütte 
Leider haben unzivilisierte Zeitgenossen die ehemalige 
Saatschulhütte im Zeller Wald durch Brandstiftung zerstört. 
Die Ermittlungen sind noch nicht abgeschlossen. Hinweise 
werden noch erbeten. 
  
Wechsel im Ortschaftsrat 
Nicole End scheidet wegen Wohnortswechsel aus der 
CDU-Fraktion des Ortschaftsrates aus. Nachfolgerin ist 
Regina Heilig. Wir bedanken uns bei Nicole End 
für ihr Engagement für das Dorf, den Weinbau und die 
Natur. 

Maibaumstellen am Dorfplatz 
Nach der Corona-Pause wurde erstmals wieder öffentlich 
zum Maibaumstellen aufgerufen. Die Freiwillige Feuerwehr, 
begleitet durch die musikalische Bereicherung des Spiel-
mannszuges stellte mit den Gemeindearbeitern wieder den 
Maibaum. Viele Gäste bewunderten die Arbeit und 
verweilten noch länger am Festplatz. 
  
Beteiligung an den Heimattagen / Bergwachtfest an 
der Springmatte 
Zum Start der Heimattage in Offenburg wurde auch der 
Gustavweg eingeweiht. Er führt von der Lindenhöhe 
kommend über die Burschelsgasse, Panoramaweg, Talweg 
auch zur Springmatt. Dort hat dieses Jahr die Bergwacht 
ihre Station zur Bewirtung der tausenden begeisterten 
Wanderer eingerichtet, was ein voller Erfolg wurde. Bei 
traumhafter Aussicht verweilten viele Wanderer an dem 
herrlichen Ort. 
Das Fest wurde durch Herrn Baubürgermeister Oliver 
Martini eröffnet. 
  
Nachhaltigkeitskonzept Liegenschaften  
Das Nachhaltigkeitskonzept Liegenschaften startet mit 
einer Bürgerbeteiligung im April in der Abtsberghalle. Das 
Projekt, an dem neben Ortsverwaltung, Ortschaftsrat, 
Vereinen und Bürgern auch ein externes Planungsbüro 
beteiligt ist, soll die Bedarfe einer Nutzung öffentlicher 
Liegenschaften ermitteln. In mehreren Sitzungen der 
Arbeits- und Lenkungsgruppe, die über das Jahr durch 
stattfanden, konnten erste Ergebnisse erarbeitet werden. 
Die Termine werden im neuen Jahr fortgesetzt.    
  
Partnerschaftstreffen mit St. Jean de Losne   
Endlich konnte nach längerer Pause wieder eine Delega-
tion aus unserer Partnerstadt St. Jean de Losne begrüßt 
werden. Passen zu den Heimattagen fanden unter Feder-
führung von Frau Regina Heilig und Sieglinde Metzler 
Führungen im Salmen, Festgelände und eine Weinverko-
stung beim Weingut Pieper -Basler statt. 
Abends traf man sich mit den Quartiergebern zum gemüt-
lichen Ausklang im Heimatsaal der Winzergenossenschaft. 
Bebauungsplan Hungerberg wird auf den Weg gebracht.  
Aufgrund des „Programm zur integrierten Innenentwick-
lung“  entstehen am Hungerberg zwei Bauplätze für Einfa-
milienhäuser.    
 
Landesehrennadel an Alfons End 
Heimathistoriker, Buchautor, Museumsleiter, Cafémanager, 
Tausendsassa. Für seine vielen ehrenamtlichen Verdienste 
hat Alfons End im Juni die Landesehrennadel Baden Württ-
emberg überreicht bekommen. Zu diesem feierlichen Akt 
waren 50 Wegbegleiter in das Rebland-Café geladen 
worden. Die Laudatio hielt Bürgermeister Hans-Peter Kopp 
(in Vertretung für den erkrankten Staatssekretär Volker 
Schebesta) und Ortsvorsteher Wunsch. Alfons End leitete 
14 Jahre die Zeller Narrenzunft, im HGV ist er seit 17 Jahren 
aktiv, die Leitung des Schulmuseums übernahm er 2018, 
seit 20 Jahren leitet er das Ortsarchiv, die Entstehung des 
Rebland-Café See ist sein „Kind“. Er hat einen maßgeb-
lichen Anteil an der lebendigen Dorfkultur und bewahrt 
Brauchtum und Tradition und gibt diese an die jüngere 
Generation mit Leidenschaft weiter. Dafür sagen wir ein 
herzliches „Vergelt`s Gott“!  
  
Abschluss Sanierung der Heizengasse 
Nach rund einjähriger Bauzeit ist der Abschluss der Sanie-
rung der Heizengasse mit einem Anwohnerfest im Juni 
gefeiert worden. Die umfangreiche Sanierung betraf die 
Erneuerung der Gas- und Wasserleitung, Verlegung 20 
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KV-Kabel für die Stromversorgung, neue Straßenlaternen 
und ein Straßenbeleuchtungskabel, neuer Abwasserkanal 
im Bereich Hausnummer 7 – 17, Erneuerung der Seiten-
ränder und Einbau einer neuen Asphalttrag- und Asphalt-
deckschicht. Sehr erfreulich war, dass aufgrund der guten 
Kommunikation zwischen Anwohnern und Baufirma die 
Bauarbeiten ohne große Komplikationen abgewickelt 
werden konnten. 
  
Kinderferienprogramm 
Das Kinderferienprogramm wurde dieses Jahr wieder 
zusammen mit Rammersweier geplant und beworben. 
Unter der Federführung von Sonja Bürkle konnte wieder ein 
spannendes Programm für zwei Wochen für alle Grund-
schulkinder angeboten werden. Ein großes Dankeschön an 
Sonja Bürkle und ihr kompetentes Helferteam aus Privat-
personen und örtlichen Vereinen.  
  
Schulneubau Erich-Kästner-Realschule 
Die Planung des Schulneubaus läuft auf vollen Touren. Die 
Lenkungsgruppe trifft sich in regelmäßigen Abständen und 
informiert über die Fortschritte. Aber auch hier gibt es 
Verzögerungen aufgrund der nötigen Umplanungen wegen 
der Energiekriese.   
  
Weinwandertag 
Beim traditionellen Weinwandertag anfangs September 
wanderten wieder viele Weinfreunde durch unser herbst-
liches Rebland und genossen nicht nur den Wein sondern 
auch die traumhafte Aussicht. 
Eine bessere Werbung für unser Ort ist fast nicht mehr 
möglich. 
  
Richtfest für die Seniorenwohnungen   
Mit dem Richtfest wurde der Abschluss der Hochbauar-
beiten auf dem Sonne-Areal gefeiert. Das einstige Gast-
haus „Sonne“ wurde kernsaniert. Vier Wohnungen sind 
dort entstanden. In den drei Neubauten wurden 17 Seni-
orenwohnungen im Rahmen des „Betreuten Wohnens“ 
gebaut. Das Paul-Gerhard-Werk wird die Betreuung der 
Wohnungen übernehmen. Die Fertigstellung der Gebäude 
ist bis Herbst 2023 geplant.   
  
Besuch des Oberbürgermeisters in Zell-Weierbach 
Im September stattete Oberbürgermeister Marco Steffens 
uns einen Besuch ab. In einem „Dorfrundgang“ wurden 
viele verschiedene Themen vom Ortsvorsteher, den 
Ortschaftsräten und Bürger/ innen angesprochen. Das 
Stadtoberhaupt hatte ein offenes Ohr für die Anliegen und 
musste sich auch kritische Töne gefallen lassen. 
Tag des nachhaltigen Weinbaus  
Rund 90 Interessierte lernten in Zell-Weierbach anlässlich 
des „Tages des nachhaltigen Weinbaus“ bei einer Wande-
rung durch die Weinberge viel Wissenswertes über den 
Wein. Eingeladen hatte die Ortsverwaltung in Zusammen-
arbeit mit der Weinmanufaktur Gengenbach-Offenburg, 
WG Rammersweier, Weingut Franckenstein, Weingut 
Pieper-Basler, Weingut Renner und Schloss Ortenberg. Im 
Anschluss an die Wanderung fand auf dem Burschel noch 
eine Weinverkostung statt. Wir bedanken uns bei allen 
Beteiligten für ihr Engagement und freuen uns auf eine 
Wiederholung in zwei Jahren.    
  
Zeller Kulturtage 
Zum achten Mal wurden die Zeller Kulturtage vom HGV 
durchgeführt. Alfons End und sein Team präsentierten an 
drei Tagen in der Abtsberghalle Bilder, Fotografien, Luftauf-
nahmen und Filmausschnitte des Dorfes und seiner 
Entwicklung. Der Schwerpunkt lag auf dem Thema 

„Häuser“, alt und neu im Vergleich. Viele Zeller haben die 
Ausstellung besucht, so dass die Halle immer gut gefüllt 
war, die kleinen Besucher konnten sich ihr eigenes Haus 
basteln. Für diese gelungene Präsentation der Dorfge-
schichte bedanken wir uns bei Alfons End und  den flei-
ßigen Helfern des HGV.  
  
Nachbarschaftshilfe   
Die Nachbarschaftshilfe „NeNa“ besteht jetzt seit fünf 
Jahren. Das Team mit 16 Helferinnen und Helfern hat in 
diesem Jahr ca. 205 Einsätze durchgeführt. Folgende 
„Hilfen“ werden am meisten nachgefragt: Begleitende 
Fahrdienste, Besuche, Spaziergänge, Haustierbetreuung 
und kleine Reparaturen. Die Koordination teilen sich Frau 
Czibulinski, Martina Kiefer und Stefanie Paulsen. Ilse Vetter 
ist aus dem Team im Dezember ausgeschieden, bleibt aber 
weiterhin als Helferin aktiv. 
Bei Bedarf bitte montags von 18 – 20 Uhr per Telefon unter 
0171 208 7576 oder per E-Mai unter NeNa@nachbar-
schaftshilfen-offenburg.de melden. 
Es wäre schön, wenn die NeNa weiterhin von der Bevölke-
rung in Anspruch genommen wird. Scheuen Sie sich nicht 
anzurufen! 
Mein herzliches Dankeschön gilt dem gesamten Team und 
den Koordinatorinnen.  
  
Auch das  Schulmuseum konnte sich dieses Jahr wieder 
über steigende Besucherzahlen freuen, insbesondere von 
Schulklassen wurde das Schulmuseum stark nachgefragt. 
Alfons End und seine drei engagierten Schulmeister Hein-
rich Bruder, Rolf Berger und Klaus Huber freuen sich sehr, 
dass sie wieder mehr Schulstunden durchführen konnten. 
 
Der Barfußpfad ist – nicht nur in den Sommermonaten – 
sehr gut besucht. Den Jugendlichen der Tagesgruppe aus 
dem „Haus Fichtenhalde“, die gemeinsam mit ihrem 
Betreuer Herr Moser, während der Saison Pflegearbeiten 
durchführen, ist hier herzlich zu danken. 
Die WC-Anlage am Barfußpfad, die mit den attraktiven 
Graffitis ein schöner Blickfang ist, wird gut angenommen. 
Wir bedanken uns herzlich bei Alfons End, der in den 
Sommermonaten für die Öffnung der WC-Anlage sorgt.  
Dank sagen wir auch Frau Erika Härtl, unserer fleißigen 
Reinigungskraft, die auch beide WC-Anlagen am Barfuß-
pfad und Springmatt in Ordnung hält. 
Die Kleinanlagen, Blumenkästen und -kübel wurden im 
vergangenen Sommer wieder von den jeweiligen Anliegern 
gepflegt. Herzlichen Dank allen, die damit ihren Beitrag zur 
erfolgreichen Ortsbildpflege leisten. 
Unseren Gemeindearbeitern Manfred Kiefer, Martin 
Grimmig und Richard Krauch (neu seit Mai 2022) wollen wir 
auch dieses Jahr für ihre engagierte Arbeit danken. 
Unseren Verwaltungsmitarbeiterinnen im Rathaus Zell-
Weierbach, den Frauen Nelli Beratz, Vanessa Amato, Sara 
Bouajila und Christine Huber sagen wir für ihre geleistete 
Arbeit ebenfalls ein herzliches Dankeschön. Unser umfang-
reiches Angebot in den Verwaltungsangelegenheiten wird 
gerne angenommen. 
  
Bedanken möchten wir uns bei allen Vereinen und Institu-
tionen in Zell-Weierbach, die ihre lobenswerte gemeinnüt-
zige Arbeit im sozialen, sportlichen und kulturellen Bereich 
weiterführen, auch wenn der Mitgliederschwund aufgrund 
Corona nicht zu leugnen ist. 

Ganz besonders freut es uns, dass der Spielplatz an der 
Wolfsgrube sehr gut angenommen wird. Die Örtlichkeit ist 
ein Glanzpunkt der Region. Herzlichen Dank dem Schüt-
zenverein und Frau Basler sowie den Gemeindearbeiter 
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Martin Grimmig für die Pflege der Anlage und Betreuung 
der Ziegen. Helfer sind immer erwünscht. 

Schon zum 29.  Mal strahlt der schöne Weihnachtsbaum 
auf dem „Burschel“, der jeweils zum 1. Advent aufgestellt 
wird. Das 29. Lichterfest – nach 2jähriger pandemiebe-
dingter Pause -  war ein sehr großer Erfolg. Es kamen so 
viele Besucher, dass das Essensangebot bald erschöpft 
war. 

Wir bedanken uns bei der Firma Elektro Dufner, den flei-
ßigen Helfern insbesondere bei unseren Gemeindearbei-
tern. 

Herzlichen Dank an alle Bürgerinnen und Bürger, die in Zell-
Weierbach ehrenamtlich tätig sind. 
  
Danken möchte ich auch allen aktiven Personen, die in 
Zell-Weierbach, Arztpraxen, Gaststätten, Betriebe, Dienst-
leistungen, Einrichtungen, Verkaufsstellen und sonstige 
Tätigkeiten anbieten. Machen doch diese Institutionen den 
Ort lebens- und liebenswert. Wir bitten alle um Unterstüt-
zung damit dies noch lange weiter währt. 
  
Herzlichen Dank an die Damen und Herren des Ortschafts-
rates, die sich engagiert zum Wohle aller Einwohner unei-
gennützig einbringen. Großer Dank geht an meine Stellver-
treter, den Herren Heribert Schramm und Rüdiger Wagner 
für Unterstützung und übernommene Vertretungen bei den 
vielfältigen Terminen in unserer großen Gemeinde. 

Aktuelle Zahlen:(Stand: 14.12.2022) 
Zell-Weierbach hat derzeit  3.675 Einwohner mit Erstwohn-
sitz. 
Unsere Weingartenschule hat 167 (einschließlich Grund-
schulförderklasse)Schülerinnen und Schüler. 99 Kinder 
besuchen den Hort. 
In den städtischen Lohkindergarten gehen derzeit 95  
Kinder. 
44 Kinder besuchen den kirchlichen Kindergarten Wein-
garten. 
  
Den Bund der Ehe haben vier  Brautpaare im Rathaus Zell-
Weierbach geschlossen. 
Im laufenden Jahr wurden 25  Kinder geboren und  33  
Einwohner sind verstorben. 
  
Auch im neuen Jahr 2023 erwarten uns wieder neue und 
bestimmt spannende Aufgaben. 
Ich wünsche Ihnen alles Gute für das Neue Jahr 2023 

Ihr 

Willi Wunsch 
Ortsvorsteher 

DDeerr  SScchhüüttzzeennvveerreeiinn  ZZeellll  ––  WWeeiieerrbbaacchh  wwüünnsscchhtt  aalllleenn  

BBüürrggeerrnn  ffrroohhee  WWeeiihhnnaacchhtteenn  uunndd  eeiinn  ggllüücckklliicchheess,,  

ffrriieeddlliicchheess  nneeuueess  JJaahhrr  

                                                                                    

 
 
 

 
 
 
 

Brezelschießen an der Wolfsgrube 
 

Der Schützenverein Zell-Weierbach veranstaltet  
am 6. Januar 

wieder das traditionelle „Neujahrsbrezel-Schießen“.  
Zu dieser Veranstaltung sind alle großen und kleinen 
Gäste recht herzlich eingeladen. Geschossen werden 
kann in der Zeit von 11.00 bis 17.00 Uhr im 
Schützenhaus an der Wolfsgrube. Es darf aufgelegt 
geschossen werden. Um eine Brezel zu bekommen, 
muss eine bestimmte Punktzahl erreicht werden. Auf 
Ihr Kommen, freut sich das Schützenvereins-Team Zell-
Weierbach an der Wolfsgrube. 
 
VVoorrssttaanndd  
WWoollffggaanngg  PPaauullsseenn  
 

 

Mitteilungsblatt 
Das letzte Mitteilungsblatt im Jahr 2022 erscheint als eine 

Mehrfachausgabe heute, am 23.12.2022. 

Das erste Mitteilungsblatt im Jahr 2023 wird in der KW 2 
am 13.01.2023 erscheinen. 

Die Ortsverwaltung 

Die Ortsverwaltung Zell-Weierbach 
gratuliert ganz herzlich:

Herr Hans Krieg am 27.12. zum 75. Geburtstag 
Herr Hans Wolz am 30.12. zum 85. Geburtstag
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Probeabo Mitteilungsblatt 
Liebe Zell-Weierbacher Bürgerinnen und Bürger, 
  
wie gewohnt informieren wir Sie über das Amtsblatt mit 
den wichtigsten Neuigkeiten aus unserer Gemeinde. Als 
Abonnent des Amtsblattes stehen Ihnen immer die 
amtlichen Bekanntmachungen, die Vereinsnachrichten 
und alle anderen Inhalte des Amtsblattes zur Verfügung. 
  
NEU! Ab 01.01.2023 besteht die Möglichkeit das Mittei-
lungsblatt als digitales Abo zum Preis von 21,- € zu 
bestellen. 
  
Das eBlättle erscheint wie das gedruckte Amtsblatt, 
immer freitags. Für diejenigen die es in digitaler Form 
erhalten möchten, erhalten es direkt vom ANB Reiff-
Verlag. 
  
Natürlich wissen wir, dass das gedruckte Amtsblatt bei 
vielen Menschen zum festen Bestandteil ihres Lebens 
geworden ist. Das ist gut so und soll auch so bleiben. 
  
Für diejenigen die noch nicht die Vorteile eines Abonne-
ments kennen, bietet die Ortsverwaltung Zell-Weierbach 
einen kleinen Vorgeschmack. 
  
Am 16. und 23.12.2022 erhält jeder Haushalt eine 
kostenlose Ausgabe des aktuellen Mitteilungsblattes. 
Die Verteilung übernimmt die Narrenzunft. 
  
Aus logistischen und datenschutzrechtlichen Gründen 
erfolgt die Verteilung, für bestehende Abonnementen, 
wie gewohnt über ANB Reiff. 
  
Sie haben noch kein Abonnement und haben jetzt 
Appetit auf aktuelle Bekanntmachungen bekommen? 
Dann Füllen sie einfach den Bestellschein aus! 
  
Viel Spaß beim Lesen! 
  
Willi Wunsch 
Ortsvorsteher 

 
 

„Beantwortung der Fragen bei der 
Ortsbegehung mit Herrn Oberbürgermeister 

Steffens: 
Bei der Ortsbegehung in Zell-Weierbach mit Herrn Ober-
bürgermeister Steffens wurden verschiedene Themen 
angesprochen, welche ich Ihnen hiermit gerne beantworten 
möchte. 
Zum Thema Leerrohrverlegung im Zusammenhang mit 
Straßenbauarbeiten hatte die Verwaltung bereits im März 
2021 im Zusammenhang mit dem Ausbau der Heizengasse 
an den OR Zell-Weierbach berichtet. 
  
Am grundsätzlichen Sachverhalt hat sich gegenüber der 
damaligen Stellungnahme wenig geändert. Die Stadtver-
waltung betreibt selbst kein öffentliches Telekommunikati-
onsnetz, insbesondere nicht im Bereich Endverbraucher. 
Diese Netze im Stadtgebiet werden hauptsächlich von der 
Deutschen Telekom und der Vodafone betrieben. Sämt-
liche Versorgungsträger werden durch den Fachbereich 
Tiefbau und Verkehr frühzeitig über alle geplanten Straßen-
baumaßnahmen informiert, damit die Betreiber anderer 
Infrastrukturen (Strom, Gas, Wasser, Abwasser, Kabel, 

Telekommunikation) die Möglichkeit haben, ihrerseits 
anstehende Arbeiten an ihrer Infrastruktur vorzunehmen. 
  
Kommunen sind grundsätzlich in der Lage, Fördermittel für 
den Breitbandausbau zu beantragen. Diese Fördermittel 
würden es uns, über unseren Partner, die Breitband Ortenau 
GmbH und Co. KG (kurz BOKG), ermöglichen, in Eigen-
regie Breitbandnetze aufzubauen. Leider ist es derzeit aber 
so, dass Fördermittel nur für solche Orte zur Verfügung 
stehen, an welchen Breitbandgeschwindigkeiten unterhalb 
50 Mbit/s das technische Maximum darstellen. Hier ist die 
Stadt Offenburg insgesamt vergleichsweise gut aufgestellt, 
auch weil die großen Telekommunikationsanbieter relativ 
leistungsfähige Netze im Stadtgebiet betreiben. Aufgrund 
der Tatsache, dass Offenburg Pilotstadt für den FTTC und 
FTTH Ausbau war, werden von der Telekom überwiegend 
150 Mbits/s und mehr angeboten, von der Vodafon derzeit 
bis 1.000Mbits/s. Man kann das gesetzte Limit des Förder-
gebers kritisch sehen, da ein Breitbandanschluss mit 51 
Mbit/s kaum als noch zeitgemäß angesehen werden kann. 
Allerdings können wir hier nur beim Bund darauf hinweisen 
und hoffen, dass die kommenden Förderrunden angepasst 
werden. 
  
Die Verwaltung ist mit der Breitband Ortenau GmbH und 
Co. KG (BOKG) in Gesprächen, um eine Strukturplanung 
für das gesamte Stadtgebiet bezüglich des weiteren 
Ausbaus des Breitbandnetzes durchzuführen. Ohne einen 
Strukturplan fehlt die Basis für einen gezielten Ausbau der 
Infrastruktur. Dieser wird gleichzeitig den Telekommunikati-
onsanbietern Klarheit liefern, was der gewünschte und 
unterstütze Ausbaurahmen ist. Das punktuelle Verlegen 
von Leerrohren im Zusammenhang mit Straßenbaumaß-
nahmen ohne gezielte Netzplanung wird die Situation der 
Breitbandversorgung nicht verbessern und ist aus Sicht 
der Verwaltung (FB Digit und FB6) auch nicht zielführend. 
  
Fahrradstraße Zeller Straße: 
Die Umgestaltung der Zeller Straße zur Fahrradstraße war 
für 2022 geplant, musste aufgrund des Ausbaus der Fern-
wärmeversorgung im Stadtgebiet jedoch ins Jahr 2023 
geschoben werden. Sowohl aus fachlicher Sicht als auch in 
der Außenwirkung war und ist ein Vorziehen der Fahrrad-
straße vor die Fernwärmearbeiten nicht sinnvoll. Denn 
dadurch würden z.B. erhebliche Aufwände, wie die Markie-
rung, doppelt anfallen. Auch wäre eine frisch eröffnete 
Fahrradstraße nach wenigen Wochen durch Vollsperrungen 
nicht im geplanten Sinne nutzbar. 
  
Nach derzeitigem Planungsstand beginnen die Arbeiten 
zur Fahrradstraße im März/April 2023. Auch die Umgestal-
tung zur Fahrradstraße wird sich über mehrere Wochen 
hinziehen, da die Erschließung der Anlieger gesichert sein 
muss und somit die Tiefbauarbeiten in Abschnitten nachei-
nander durchgeführt werden müssen. Zur Sicherstellung 
einer zeitnahen Realisierung befinden wir uns in engem 
Austausch mit der Fernwärmeversorgung. 
  
Geschwindigkeitsbegrenzung Weinstraße 
Eine Geschwindigkeitsbegrenzung nach der Straßenver-
kehrs-Ordnung (StVO) ist neben Lärmschutzgründen, bei 
einer besonderen Gefahrenlage (Unfallhäufungsstelle) und 
bei Vorliegen bestimmter Voraussetzungen im Umfeld 
besonders schutzwürdiger Einrichtungen, wie z. B. Kinder-
gärten, -tagesstätten, -krippen, -horten, allgemeinbildende 
Schulen, Förderschulen, Alten- und Pflegeheimen und 
Krankenhäusern möglich. Der gültige Lärmaktionsplan der 
Stadt Offenburg bietet derzeit keine Handhabe, um die 
Geschwindigkeit im Zuge der Weinstraße über den bereits 
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geschwindigkeitsbeschränkten Bereich hinaus zu redu-
zieren. Auch die Unfalllage ist bisher unauffällig. Des 
Weiteren gibt es im Zuge der Weinstraße keine schutzwür-
dige Einrichtung, so dass eine Geschwindigkeitsreduzie-
rung über die 50 km/h hinaus rechtlich nicht möglich ist. 
Falls es die Vorschriften irgendwann möglich machen, 
werden wir auf das Anliegen zurückkommen. 
  
Im Rahmen der rechtlichen Prüfung wurde festgestellt, 
dass die Tempo-30-Beschilderung in Höhe des Anwesen 
Weinstraße 9 fehlt. Sie wird zeitnah von der Abteilung 
Verkehrsplanung beauftragt und durch die TBO installiert. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Dr. Thilo Becker 
Fachbereichsleiter Tiefbau und Verkehr 
Wilhelmstraße 12 
 
 

Gottesdienst am Hl. Abend um 16 Uhr auf 
dem Parkplatz an der Weingartenkirche 

Durch die Corona Pandemie konnten wir in den vergan-
genen zwei Jahren nicht alle Gottesdienste ohne 
Einschränkungen in den Kirchen feiern.
So fanden am Heiligen Abend unterschiedliche Formen 
von Gottesdiensten statt,
vor allem viele draußen im Freien.
Da gerade diese Gottesdienste von ganz vielen mitge-
feiert wurden, haben wir uns entschieden am Heiligen 
Abend wieder einen Gottesdienst im Freien
zu feiern (nur bei Regen werden wir in die Kirche gehen).
Damals vor über 2000 Jahren kam Jesus in einem Stall 
auf die Welt und die Hirten waren die ersten, die zur 
Anbetung kamen, alles draußen in der freien Natur.
Die Botschaft der Menschwerdung Jesu ist und bleibt 
die gleiche.
Herzliche Einladung zu der etwas anderen Art Gottes-
dienst zu feiern.
Eine Abordnung vom Musikverein Zell-Weierbach 
gestaltet den Gottesdienst musikalisch mit.
Gerne können Sie eine Laterne für das Friedenslicht 
mitbringen.

Der Parkplatz an der Weingartenkirche steht am 
Heiligen Abend ab 12 Uhr zum Parken nicht zur 
Verfügung.  Bitte beachten Sie die Hinweisschilder und 
die Absperrungen. Benutzen Sie bitte den anderen 
Parkplatz gegenüber der Kirche und den Parkplatz am 
Stadtfriedhof. Ab ca.18 Uhr kann wieder geparkt 
werden.

Danke für Ihr Verständnis.

Claudia Steiner und Anneliese Streck
Gemeindeteam Weingarten. 

 
Verteilung Abfallkalender 2023 

Auch in diesem Jahr wird der Fußballverein Zell-Weierbach 
den Abfallkalender 2023 und gelbe Säcke an alle Haus-
halte in Zell-Weierbach verteilen. 
Die Verteilung hat akuell schon begonnen. Bis Freitag, 
23.12.2022 wird jeder Haushalt einen Abfallkalender und 
eine Rolle mit gelben Säcken erhalten. Sollte ein Haushalt 

bis zu diesem Datum nicht beliefert worden sein, so können 
Sie sich an den Vorstand des FV Zell-Weierbach, Jürgen 
Wernke, Tel: 0781/43213 oder Handy: 0173/3185334 
wenden. Wir werden Ihnen dann das Fehlende nachliefern. 
Haben Sie aber bitte Geduld bis zum 23.12.2022! 
Nach der Verteilung an die Haushalte liegen auf der Orts-
verwaltung natürlich noch gelbe Säcke und Abfallkalender 
zur Abholung bereit. 
Der Vorstand 
Jürgen Wernke 
 
 

Holzmobilisierung Zell-Weierbach 
Privatwald 

Liebe Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer, 
aufgrund der Aktuell guten Marktlage, kann vor allem 
Buchenholz in allen Sortimenten zu sehr guten Preisen 
verkauft werden. Über die Waldservice Ortenau eG 
besteht momentan die Personelle Möglichkeit ihr Holz 
zu Mobilisieren. 
Bei Interesse können sie sich gerne bei Frau Ebernau 
(WSO) melden. 
Eine Zeitnahe Kontaktaufnahme ist wünschenswert (bis 
15.12.2022) 
  
Jasmin Ebernau (WSO) Tel.: 01755351684 E-Mail: 
jasmin.ebernau@waldservice-ortenau.de 
Ortsvorsteher Willi Wunsch Tel.: 01717032171 
Revierleiter Joachim Weißhaar Tel.: 015129210282 
Jonathan Schmid (TBO) Tel.: 0781 96949782 
  
Waldservice Ortenau eG 
Auf dem Grün 1 
77797 Ohlsbach 
Tel:: 07803 9660-0 

 

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau 
Herzgesund essen – das geht! 
Am Montag, 16. Januar, um 18 Uhr zeigt die Referentin des 
Ernährungszentrums Ortenau Silke Bauer in einem Online-
Vortrag auf, welche Ernährungsweise Herz und Gefäße 
schützt. 
Vor rund 60 Jahren erkannten Wissenschaftler, dass unsere 
Nahrung die Entstehung von Arteriosklerose und Herzin-
farkt beeinflusst. Fettstoffwechselstörungen können sich 
entwickeln, wenn ein „ungesunder“ Lebenswandel und 
eine erbliche Veranlagung zusammentreffen. Die Gene sind 
nicht veränderbar, wohl aber der Lebensstil und dazu 
gehört auch die Ernährung. Bei der Lebensmittelauswahl 
sind die Verbraucher häufig verunsichert: Ist ein Früh-
stücksei noch erlaubt? Darf ich weiterhin meine Butter aufs 
Brot streichen? Mit welchem Öl sollte ich den Salat zube-
reiten? Die promovierte Ernährungswissenschaftlerin 
beantwortet in ihrem Vortrag solche Fragen, erläutert die 
Einflüsse der Ernährung auf Basis wissenschaftlicher 
Erkenntnisse und zeigt anhand praktischer Tipps, dass 
herzgesundes Essen und Genuss sich keinesfalls 
ausschließen. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
So lange freie Plätze zur Verfügung stehen, ist eine Anmel-
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dung über das Kontaktformular auf der Internetseite des 
Ernährungszentrums unter www.ez-ortenau.de möglich. 
Die Zugangsdaten werden den Teilnehmenden per Mail 
zugeschickt. 
  

Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau: 
Einführung der Beikost 
Einen Online-Vortrag zum Thema „Einführung der Beikost“ 
bietet das Ernährungszentrum Ortenau am Mittwoch, 25. 
Januar 2023 um 18 Uhr an. 
Frühestens ab Anfang des fünften Monats, spätestens aber 
am dem siebten Monat sollten Säuglinge den ersten Brei 
bekommen. Der Energie- und Nährstoffgehalt in der Milch-
nahrung reicht nun nicht mehr aus. Die freie Ernährungsre-
ferentin Ingrid Vollmer-Haug gibt in ihrem praxisorientierten 
Vortrag Tipps zur schrittweisen Einführung der Beikost.
Alle interessierten Eltern sind herzlich willkommen. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. So 
lange freie Plätze zur Verfügung stehen ist eine Anmeldung 
über das Kontaktformular auf der Internetseite des Ernäh-
rungszentrums unter www.ez-ortenau.de möglich. Die 
Zugangsdaten werden den Teilnehmenden per E-Mail 
zugeschickt. 
  
 
Neugründung einer Selbsthilfegruppe für Erwachsene 
mit AD(H)S 
Im Ortenaukreis soll eine Selbsthilfegruppe für Erwachsene 
mit Aufmerksamkeitsdefizit- (und Hyperaktivitäts-) 
Syndrom gegründet werden. 
  
Lange Zeit galt AD(H)S als typische „Kinderkrankheit“. 
Doch heute weiß man: Auch im Erwachsenenalter kann 
AD(H)S eine enorme Belastung darstellen. Denn AD(H)S 
„wächst sich nicht aus“. Während die Gesellschaft einige 
Diagnose- und Behandlungsmöglichkeiten für AD(H)S im 
Kindesalter hervorgebracht hat, wird dieses für uns betrof-
fene Erwachsene häufig nicht erkannt oder diagnostiziert. 
Für viele Situationen haben wir gelernt, unsere Symptome 
zu überspielen und zu maskieren, um gesellschaftlichen 
Normen zu entsprechen. Gemeinsam wollen wir uns 
gegenseitig Lösungsmöglichkeiten aufzeigen, um mit 
Alltagssituationen besser umgehen zu können (fehlende 
Ausdauer, eigene Tagesplanung, Emotionsregulation, 
Verspätung, Unordnung usw.). 
  
Die neue Selbsthilfegruppe soll ein Ort der gegenseitigen 
Unterstützung und des gemeinsamen Austauschs werden. 
Wer sich darin wiederfindet und interessiert ist, erhält 
weitere Informationen bei der Kontaktstelle für Selbsthilfe-
gruppen unter der Telefonnummer 0781 805 9771 oder per 
E-Mail selbsthilfe@ortenaukreis.de. 
 

Offene Selbsthilfegruppe für Eltern, die ihre Kinder vor, 
während oder kurz nach der Geburt verloren haben.
Unsere Gruppentreffen bieten einen geschützten Raum, 
um sich bei diesem schwerwiegenden Verlust gegenseitig 
zu unterstützen, Gefühle und Gedanken zu teilen. Als 
betroffene Eltern wissen wir selbst, wie wichtig und heilsam 
es sein kann, sich mit anderen Familien auszutauschen. 
Bei uns kann jede/r einfach so sein, wie sie/er ist. 
Gemeinsam können wir uns Halt geben und Unterstützung 
sein. 
  
Ihr seid bei uns alleine oder auch als Paar herzlich will-
kommen. Unsere Treffen finden jeden zweiten Dienstag im 
Monat statt, von 18:30 bis 20:30 Uhr. Meldet euch gerne 

direkt unter der Nummer 0170 - 30 747 92 oder unter 
VergissmeinnichtOrtenau@web.de unverbindlich an. 
  
Die Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen unter der Telefon-
nummer 0781 805 9771 oder per E-Mail, selbsthilfe@
ortenaukreis.de kann ebenfalls weitere Auskünfte geben. 
 

Öffnungszeiten des Landratsamts Ortenaukreis über 
die Weihnachtsfeiertage und an Heilige Drei Könige 
Die Dienststellen des Landratsamts Ortenaukreis in Offen-
burg, Achern, Kehl, Lahr, Wolfach, Haslach und Gengen-
bach einschließlich der Kfz-Zulassungsstellen sind von 
Freitag bis Dienstag, 23. bis 27. Dezember 2022, sowie am 
Donnerstag, 5. Januar 2023, und am Feiertag, 6. Januar 
2023, geschlossen 
 
Vorsicht beim Umgang mit Feuerwerkskörpern 
  
In diesem Jahr ist der Verkauf von pyrotechnischen Gegen-
ständen der Kategorie F2 (Kleinfeuerwerke) von Donnerstag, 
29. Dezember, bis Samstag, 31. Dezember 2022, erlaubt. 
Gezündet werden dürfen diese Feuerwerksartikel nur am 
31. Dezember und am 1. Januar. 
  
Das Landratsamt Ortenaukreis weist auf wichtige Grundre-
geln im Umgang mit Feuerwerk hin: 
 
• Hände weg von nicht zugelassenen pyrotechnischen 

Gegenständen – nur Feuerwerkskörper verwenden, die 
eine CE-Kennzeichnung und Zulassungsnummer haben

• Blindgänger auf keinen Fall nochmals anzünden
• Feuerwerkskörper niemals selbst herstellen
• Nicht an gekauften Feuerwerkskörpern herumbasteln
• Nüchtern bleiben: Alkohol und Feuerwerk können zu 

einer explosiven Mischung werden.
• Die mitgelieferte Anleitung befolgen: Gerade bei Stand-

feuerwerken und Feuerwerksbatterien kam es in den 
letzten Jahren vermehrt zu Unfällen. Sie brennen auf 
Bodenhöhe ab und haben meist eine vergleichsweise 
lange Brenndauer. Dadurch stellen sie eine große Gefahr 
dar, wenn sie unkontrolliert abbrennen und dabei 
beispielsweise umfallen. Deshalb bitte unbedingt die 
mitgelieferte Anleitung befolgen. Die Aufstellfläche muss 
eben, ausreichend groß und möglichst windgeschützt 
sein.

• Kein Abbrennen von Feuerwerkskörpern und Böllern in 
unmittelbarer Nähe von Kirchen, Krankenhäusern, 
Kinder- und Altenheimen

• Bitte Rücksicht auf ältere und kranke Menschen nehmen 
und auch auf Tiere sollte selbstverständlich sein.

 
Weitere Auskünfte gibt das Amt für Gewerbeaufsicht, 
Immissionsschutz und Abfallrecht im Landratsamt Ortenau-
kreis unter der Telefonnummer 0781 805 9907 oder elektro-
nisch bei gewerbeaufsicht@ortenaukreis.de. 
 

Müllabfuhrtermine können sich wegen Feiertagen 
verschieben 
AbfallApp Ortenaukreis informiert zuverlässig 
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis informiert, 
dass sich aufgrund der bevorstehenden Feiertage die Müll-
abfuhrtermine verschieben können. 
  
Um die Abfuhr nicht zu verpassen, wird empfohlen, sich in 
den Abfallkalendern für 2022 und 2023 über die Abfuhrtage 
zu informieren. Sowohl auf den gedruckten als auch auf 
den PDF-Abfallkalendern auf der Internetseite der Abfall-
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wirtschaft Ortenaukreis sind sämtliche Termine zu finden. 
Verschiebungen aufgrund der Feiertage sind darin bereits 
berücksichtigt. 
  
Wer bequem und zuverlässig vorher an alle Termine erin-
nert werden will, kann sich rechtzeitig vor Weihnachten 
noch die kostenlose AbfallApp Ortenaukreis herunterladen. 
Auf der Startseite der Internetseite www.abfallwirtschaft-
ortenaukreis.de gibt es direkte Links zum Apple Store und 
GooglePlay Store sowie einen QR-Code zum Download. 
  
Weitere Informationen zur Abfallentsorgung im Ortenau-
kreis gibt es bei der Abfallberatung des Eigenbetriebs 
Abfallwirtschaft unter Telefon 0781 805 9600 oder per 
E-Mail an abfallwirtschaft@ortenaukreis.de. 
 

Viele Deponien und Wertstoffhöfe sind zwischen Weih-
nachten und Drei Könige geöffnet 
Die Deponien und Wertstoffhöfe im Ortenaukreis sind bis 
einschließlich Donnerstag, 22. Dezember, wie gewohnt 
geöffnet. Von Freitag bis Dienstag, 23. bis 27. Dezember, 
am Samstag, 31. Dezember (Silvester), sowie am Freitag 
und Samstag, 6. Januar (Heilige Drei Könige) und 7. Januar, 
sind alle Deponien und Wertstoffhöfe im Ortenaukreis 
geschlossen. 
  
Die Deponien und Wertstoffhöfe Achern-Maiwald, „Vulkan“ 
in Haslach im Kinzigtal, Kehl-Kork, Lahr-Sulz, Oberkirch-
Meisenbühl, Offenburg-Rammersweier, „Kahlenberg“ in 
Ringsheim, Schutterwald-Höfen und Seelbach-Schönberg 
sind von Mittwoch bis Freitag, 28. bis 30. Dezember, und 
von Montag bis Donnerstag, 2. bis 5. Januar, wie gewohnt 
geöffnet. 

Dagegen sind die Deponien und Wertstoffhöfe Neuried-
Altenheim, Offenburg-Weier, Offenburg-Zunsweier und 
Schwanau-Ottenheim vom 23. Dezember durchgehend bis 
einschließlich Samstag, 7. Januar 2023, geschlossen. 
  
Ab Montag, 9. Januar 2023, sind alle Deponien und Wert-
stoffhöfe im Ortenaukreis wieder wie gewohnt geöffnet. 
  
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft informiert darüber hinaus, 
dass auf nahezu allen Deponien und Wertstoffhöfen des 
Ortenaukreises jetzt auch EC-Kartenzahlung (keine Kredit-
karten) statt Barzahlung oder Rechnung möglich und 
erwünscht ist. Noch nicht möglich ist dies auf den Depo-
nien und Wertstoffhöfen Neuried-Altenheim, OG-Weier und 
OG-Zunsweier. 
  
Weitere Auskünfte gibt es bei der Abfallberatung des Eigen-
betriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter Telefon 0781 
805-9600 oder unter der E-Mail abfallwirtschaft@ortenau-
kreis.de sowie auf der Internetseite www.abfallwirtschaft-
ortenaukreis.de und in der AbfallApp Ortenaukreis. 
 

Apotheken-Bereitschaft

Freitag, 23.12.2022:
Apotheke am Ebertplatz Tel.: 0781 - 9 19 74 36
Ebertplatz 12, 77654 Offenburg (Oststadt) 
Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr 

Deponien und Wertstoffhöfe Fr, 23. - Di, 27. Dez. Mi, 28. - Fr, 30. Dez. Sa, 31. Dez.  Mo, 2. - Do, 5. Jan.

   Achern-Maiwald geschlossen geöffnet geschlossen geöffnet

   "Vulkan", Haslach i.K. geschlossen geöffnet geschlossen geöffnet

   Kehl-Kork geschlossen geöffnet geschlossen geöffnet

   Lahr-Sulz geschlossen geöffnet geschlossen geöffnet

   Neuried-Altenheim geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen

   Oberkirch-Meisenbühl geschlossen geöffnet geschlossen geöffnet

   Offenburg-Rammersweier geschlossen geöffnet geschlossen geöffnet

   Offenburg-Weier geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen

   Offenburg-Zunsweier geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen

   "Kahlenberg", Ringsheim geschlossen geöffnet geschlossen geöffnet

   Schutterwald-Höfen geschlossen geöffnet geschlossen geöffnet

   Schwanau-Ottenheim geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen

   Seelbach-Schönberg geschlossen geöffnet geschlossen geöffnet

EC – Kartenzahlung auf den Deponien- und Wertstoffhöfen möglich, bitte bezahlen Sie mit Karte anstatt bar!

  Die Öffnungszeiten der Deponien und Wertstoffhöfe stehen auf der Rückseite des Abfallabfuhrkalenders, auf der Website des Eigenbetriebs                      

  Ab Montag, 9. Januar 2023 sind ALLE Deponien und Wertstoffhöfe wieder wie gewohnt geöffnet.

  Abfallwirtschaft Ortenaukreis und in der AbfallApp Ortenaukreis.

geschlossen

geschlossen

geschlossen

geschlossen

geschlossen

geschlossen

Fr, 6. + Sa, 7. Jan.

geschlossen

geschlossen

geschlossen

geschlossen

geschlossen

geschlossen

Öffnungszeiten der Deponien und Wertstoffhöfe     
im Ortenaukreis über Weihnachten, Neujahr und Hl. Drei Könige 2022/23     
Badstr. 20, 77652 Offenburg uu Tel. 0781 805-9600    
 abfallwirtschaft@ortenaukreis.deuuwww.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de   uu   AbfallApp Ortenaukre

Bis Donnerstag, 22. Dezember 2022 sind die Deponien und Wertstoffhöfe wie gewohnt geöffnet.

geschlossen
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Samstag, 24.12.2022:
Hilda-Apotheke Offenburg, Tel.: 0781 - 3 88 38
Hildastr. 69, 77654 Offenburg (Oststadt) 
Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr 

Sonntag, 25.12.2022:
Delta-Apotheke Heimburgstraße, Tel.: 0781 - 6 67 12
Heimburgstr. 1, 77656 Offenburg (Albersbösch) 
So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr 

Montag, 26.12.2022:
Weingarten-Apotheke beim Kulturforum 
Tel.: 0781 - 3 77 17
Moltkestr. 50, 77654 Offenburg (Oststadt) 
Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr 

Dienstag, 27.12.2022:
Hirsch-Apotheke Offenburg, Tel.: 0781 - 2 58 91
Fischmarkt 3, 77652 Offenburg (Innenstadt) 
Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr 

Mittwoch, 28.12.2022:
Einhorn-Apotheke Caunes, Tel.: 0781 - 7 73 37
Hauptstr. 88, 77652 Offenburg (Innenstadt) 
Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr 

Donnerstag, 29.12.2022:
Einhorn-Apotheke Caunes, Tel.: 0781 - 7 73 37
Hauptstr. 88, 77652 Offenburg (Innenstadt) 
Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr 

Freitag, 30.12.2022:
Franckensteinstr. 30, 
77749 Hohberg bei Offenburg (Hofweier) 
Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr 

Samstag, 31.12.2022:
Delta-Apotheke Schillerplatz, Tel.: 0781 - 9 35 90
Zeller Str. 31, 77654 Offenburg (Oststadt) 
Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr 

Sonntag, 01.01.2023:
Marien-Apotheke, Schutterwald 
Tel.: 0781 - 60 58 30, Hauptstr. 73, 77746 Schutterwald
So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr 

Montag, 02.01.2023:
Löwen-Apotheke Oststadt Tel.: 0781 - 3 61 41 
Wilhelmstr. 9, 77654 Offenburg (Oststadt) 
Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr 

Dienstag, 03.01.2023:
Stadt-Apotheke Offenburg, Tel.: 0781 - 9 19 35 90
 Hauptstr. 43, 77652 Offenburg (Innenstadt) 
Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr 

Mittwoch, 04.01.2023:
Bartholomäus-Apotheke, Tel.: 0781 - 96 71 53 71 
Hauptstr. 61, 77799 Ortenberg 
Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

Donnerstag, 05.01.2023:
Schwarzwald-Apotheke Offenburg, Tel.: 0781 - 2 48 64 
Hauptstr. 19, 77652 Offenburg (Innenstadt) 
Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr 

Freitag, 06.01.2023:
Staufenberg-Apotheke Durbach, Tel.: 0781 - 9 33 90 
Kirchplatz 2, 77770 Durbach, Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr 

Samstag, 07.01.2023:
Sonnen-Apotheke Caunes, Tel.: 0781 - 6 86 20 
Marlener Str. 11, 77656 Offenburg (Gewerbegebiet) 
Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Sonntag, 08.01.2023:
Apotheke am Ebertplatz, Tel.: 0781 - 9 19 74 36 
Ebertplatz 12, 77654 Offenburg (Oststadt) 
So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr 

Montag, 09.01.2023:
Hilda-Apotheke Offenburg, Tel.: 0781 - 3 88 38 
Hildastr. 69, 77654 Offenburg (Oststadt) 
Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr
Rohan´s Burg-Apotheke Oberkirch, Tel.: 07802 - 37 00 
Renchener Str. 1, 77704 Oberkirch, Baden 
Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr 

Dienstag, 10.01.2023:
Delta-Apotheke Heimburgstraße, Tel.: 0781 - 6 67 12 
Heimburgstr. 1, 77656 Offenburg (Albersbösch) 
Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

Mittwoch, 11.01.2023:
Weingarten-Apotheke beim Kulturforum 
Tel.: 0781 - 3 77 17, Moltkestr., 50 
77654 Offenburg (Oststadt) 
Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr 

Donnerstag, 12.01.2023:
Hirsch-Apotheke Offenburg, Tel.: 0781 - 2 58 91 
Fischmarkt 3, 77652 Offenburg (Innenstadt) 
Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Freitag, 13.01.2023:
Einhorn-Apotheke Caunes, Tel.: 0781 - 7 73 37 
Hauptstr. 88, 77652 Offenburg (Innenstadt) 
Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr 
 

Müllabfuhr

Mittwoch, 28.12. grüne Tonne 
Freitag, 30.12. graue Tonne 
Donnerstag, 05.01. gelber Sack  
Donnerstag, 12.01. graue Tonne  

Siehe auch www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
 

Wichtige Rufnummern

 
Notruf Polizei 110
Notruf Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Krankentransport 0781/19222
Giftnotruf Freiburg 0761/19240
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Zahnärztlicher Notfalldienst  01803/222555-11
Telefonseelsorge 0800/1110-111 
 1110-222
Dorfhelferinnenstation Offenburg, Einsatzleitung Samantha 
Stürz 
Mail: samantha.stuerz@dorfhelferinnenwerk.de
 0176/17612630
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Netzwerk Nachbarschaft Zell-Weierbach – „NeNa“ 
Persönlich erreichbar montags 18.00 – 20.00 Uhr 
Außerhalb der Sprechzeit kann eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen werden. Es wird zurück 
gerufen. 
Telefon: 0171-2087576 
Mail: NeNa@nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
Homepage: www.nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
     
Störungsnummer des E-Werkes Mittelbaden 
(z.B. bei Stromausfall) 07821/280-0
Technischer Notdienst der Badenova 
(Gas, Wasser) 08002/767767
Scherbentelefon  9 66 66 66
Ortsverwaltung Zell-Weierbach  
Öffnungszeiten: 
Montag -Mittwoch 8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr  0781 82-3290 
  
Weingartenschule 9484712
Kindertagesstätte „Lohgarten“ 97065350
Kindergarten Weingarten 96909-481
Kernzeitbetreuung 97065350
     
Kath. Pfarramt Weingarten 
weingarten@kath-offenburg.de 0781-96909-161
Evang. Johannes-Brenz-Gemeinde 0781 32617

Veranstaltungskalender

Freitag, 06.01.2023 
10-17 Uhr Brezelschießen 
 Schützenverein 
 Schützenhaus Wolfsgrube  

Freitag, 06.01.2023 
11 Uhr Neujahrsempfang 
 Abtsberghalle  

Samstag, 07.01.2023 
18 Uhr Fasenteröffnung 
 Narrenzunft 
 Narrenkeller/Rathausplatz  

Dienstag, 17.01.2023 
19 Uhr Vortrag 
 Landfrauen Hausfrauenraum  

Mittwoch, 18.01.2023 
20 Uhr Informationsabend für Schulanfänger 
 Weingartenschule Zell-Weierbach 
 Mensa Weingartenschule.  

Sa-So, 21.01.-22.01.2023  
 66-Jähriges Jubiläum 
 Narrenzunft 
 Rathausplatz  

Donnerstag, 26.01.2023 
19.30 Uhr Jahreshauptversammlung 
 Musikverein 
 WG-Heimatsaal  

Samstag, 28.01.2023  
 Weberhexen OG e. V. 
 Sven Hilberer 
 Abtsberghalle  

Sa-So, 04.02.-05.02.2023  
 Reblandtreffen 
 Narrenzunft 
 Durbach  

Donnerstag, 16.02.2023  
 Hexenball 
 Hexenzunft OG 
 Abtsberghalle  

Donnerstag, 16.02.2023  
 Schmutziger Donnerstag 
 Narrenzunft 
 Rathausplatz  

Sonntag, 19.02.2023 
11 Uhr Kinderfasent 
 Narrenzunft 
 Abtsberghalle  

Sonntag, 19.02.2023 
19 Uhr Schiebefeuer 
 Narrenzunft 
 Wolfsgrube 
   
Dienstag, 21.02.2023 
18 Uhr Fasentverbrennung 
 Narrenzunft 
 Rathausplatz  
 

Heimatgeschichtskreis

 
Der Bücherflohmarkt des Heimat- und Geschichtsvereins 
Zell-Weierbach e.V. bleibt in der Zeit vom 21.12.2022 bis 
04.01.2023 geschlossen. Nächster Öffnungstag ist 
Samstag, der 07.01.2023 von 14:00 bis 17:00 Uhr. Wir 
wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest und bedanken 
uns für das große Interesse am Bücherflohmarkt. 
 
,,Initiative Dorfgemeinschaft “. 
  
Ein Geschenk zu Weihnachten an alle Haushalte 
  
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, mit dem heutigen 
Mitteilungsblatt begrüßen auch wir alle Haushalte in 
unserem Heimatort Zell-Weierbachs. 
Der Heimat und Geschichtsverein unterstützt die Aktion 
,,Mitteilungsblatt für alle Haushalte“  denn wichtige 
Information und Unterhaltung durch das Mittelungsblatt 
bieten Ortsverwaltung, Vereine und Gruppierungen aus 
unserem Ort, deshalb zögern Sie nicht und werden Sie 
Abonnent des Mitteilungsblattes.  
  
Zur Geschichte des Mitteilungsblattes 
Seit esAnsiedlungen von Menschen gibt, werden Infor-
mationen ausgetauscht. Die ersten wichtigen Bekannt-
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machungen bei uns im Ort wurden im 18. Jahrhundert bis 
in das Jahr 1949 per Bott (Gemeindebedienstete und Orts-
polizist) ausgerufen. Die Aufmerksamkeit der Bürger wurde 
durch die ,,Bottschell“ geweckt. Das erste Mitteilungsblatt 
erschien am 7. Januar 1950. Es hat sich in den über 72 
Jahren wesentlich verändert. 
Wurde die Ersten Jahrzehnte das ,,Gemeindeblatt“ noch 
von den Bediensteten auf dem Rathaus geschrieben, so 
wird es heute über moderne Drucktechnik im ANB Reiff 
Verlag in Offenburg bearbeitet. Wichtige Gemeinde- Infor-
mationen, Vereins-Info, Veranstaltung –Info, Geschichts-
Beiträge und Firmen-Informationen beinhaltet das heutige 
,,Mitteilungsblatt“.  
Mit der Bitte, unterstützen Sie die Informationsquelle 
unseres Heimatortes.  
  
  

  
Ein herzliches Dankeschön an alle 
Besucher unseres 1. Weihnachts-
marktes am Rebland Cafe See. 
Viele Besucherinnen und Besucher 
fanden sich zum ersten Weihnachts-
markt ein. Die fünf Weihnachts-Verkaufs-
stände waren gut besucht. Begeisterung 

und Weihnachtliche Stimmung umrahmten den Weih-
nachtsmarkt bei Glühwein und Flammenkuchen. Auch die 
Begegnung bei Kaffee und Kuchen kam nicht zu kurz. 
So sagen wir allen Besucherinnen und Besucher, die uns 
im zurückliegenden Jahr durch Ihren Besuch und dadurch 
unser Projekt unterstützt haben, ein herzliches Dankeschön 
im Namen des ,,Rebland-Cafe-See- Teams“. 
 Wir wünschen Ihnen frohe und friedvolle Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.   
In der Zeit vom19. Dez. bis zum 11. Januar 2023 machen 
auch wir im Cafe Betriebsferien.  
Ab Donnerstag den 12.Januar haben wir unser Cafe für Sie 
wieder geöffnet.  
  
Eine Einrichtung von vielen Ehrenamtlichen aus dem 
Rebland. 
  

Und weiter geht’s mit der - 
Muettersproch-Sprochschuel 
Teil 51.  Sprochschuel  
  
am beschde usschniede  
  
  
un für d`nägscht Generation uffhebe.  

  
Ä`Laib Brot ein Brot 
Broodkuche alemannische Piza aus Brotteig 
Gnissli /Kropf /Gnuss Brotanschnitt / Brotlaib ende 
Broodhenggi Brotlager im Keller 
verzehld erzählen 
hoold abholen 
bim beim 
  
Machen Sie mit: Wenn Sie Mundart- Sätze, oder lustige 
Begebenheiten aus dem Ort von einst noch kennen, einfach 
aufschreiben und in den Narren-Briefkasten gegenüber 
vom Rathaus einwerfen. 
  
  
Spruch der Woche, 
Kein besser Freud` ist auf der Welt, als wer sein Herz zufrie-
denstellt. 
  

Zitat der Woche, 
Das Glück ist das einzige, was sich verdoppelt, wenn man 
es teilt. 
  
  

  
,,Ich wünschte, ich hätte das Geld für einen Elefanten!“ 
,,Wozu brauchst du denn einen Elefanten?“ 
,,Den brauche ich gar nicht, aber das Geld.“ 
  
Wir  suchen für die ,,Schmunzelecke“ 
Der Narrenbriefkasten gegenüber vom Rathaus, freut sich, 
auf Ihren Tipp. 
Selbstverständlich werden auch alle Nachrichten auf 
Wunsch vertraulich behandelt. 
  
 Philosophisches zum Tage: 
Frühling begehrt, Sommer ernährt, 
Herbst bewährt, Winter verzehrt. 
  
Bauernregel 
Ein grüner Christtag, 
ein weißer Ostertag. 
  
16. Dezember  (Namenstag: Johannes von Krakau, Dago-
bert, Gregor, Gaubald, Ivo und Hartmann) 
  
Tipp des Tages 
Bei Zahnschmerzen tauche man einen Wattebusch in 
möglichst hochprozentigen Alkohol, lege ihn auf die 
schmerzende Stelle und versuche, ihn so lange wie möglich 
einwirken zu lassen, rät Großmutters Gesundheitsbrevier. 
Auch wenn die Maßnahme eine gewisse Erleichterung 
bringen mag – den Gang zum Zahnarzt wird es einem letzt-
endlich wohl nicht ersparen.  
  
Unser Spenden-Konten freut sich über jeden Cent: 
Für Kleindenkmal -Pflege und Erhaltung haben wir bei 
der Volksbank die Konto Nr: DE25 6649 0000 0011 8729 05 
Bei der Sparkasse DE15 6645 0050 0004 8730 73 
Für die Unterstützung des ehrenamtliche Betreibung des 
Rebland-Begegnungs-Cafe`s steht das Konto der Volks-
bank DE94 6649 0000 0016 3322 08 
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Weingartenschule Zell-Weierbach • Schulstraße 22 • 77654 Offenburg 

 

Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 2023/2024 
 

1. Zu Beginn des neuen Schuljahres werden alle Kinder schulpflichtig, 
die bis zum 30.06.2023 das 6. Lebensjahr vollendet haben. Alle 
schulpflichtigen Kinder, sind bei der Grundschule anzumelden. 
Grundsätzlich sind die Grundschulen für alle Kinder zuständig, in 
deren Schulbezirk das Kind gemeldet ist. 
 

2.  Kann-Kinder: 

Kinder, die zwischen dem 1. Juli 2017 und dem 30. Juni 2018 
geboren sind, können auf schriftlichen Antrag der Eltern überprüft 
und gegebenenfalls eingeschult werden. Mit der Anmeldung wird die 
Schulpflicht ausgelöst. 

3. Alle Kinder, die im vergangenen Jahr zurückgestellt wurden, 
müssen neu angemeldet werden. 
 

4. Anmeldetermine 
Mittwoch, 08.02.2023 (vormittags)  
Montag, 13.02.2023 (nachmittags) 

 

5. Anmeldelisten befinden sich ab Januar in den Kindergärten.  
 

Schulpflichtige Kinder, welche in Zell-Weierbach wohnen, jedoch 
Kindergärten außerhalb des Schulbezirks Zell-Weierbach besuchen, 
erhalten einen Termin per Post zugesandt. 
 

6. Bitte bringen Sie Ihr Kind und die ausgefüllten Anmeldeformulare, 
welche Sie vorab per Post erhalten, zu Ihrem Anmeldetermin mit! 
 

7. Bei Fragen dürfen Sie sich gerne telefonisch (0781/9484712) bei uns 
melden. 

 

A. Kirn 

Rektorin der Weingartenschule Zell-Weierbach 
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Schulmuseum

Schulmuseum für  
ehemals Großherzoglich  

Badische Schulen

Nachrichten aus dem Schulmuseum 
Zell-Weierbach 

Wir machen Pause und werden im neuen Jahr am 5. 
Februar wieder für unsere Besucher bereit sein. Denn dann 
haben wir jeden 1.Sonntag im Monat  geöffnet von 
14-17.00 Uhr 
 Gruppenführungen sind nach wie vor auch über den 
Jahreswechsel möglich. 
Sie planen ein Klassentreffen oder ein Familientag, ein 
Besuch im Schulmuseum ist immer treffend. Übrigens im 
Internet ,,Schulmuseum Zell-Weierbach.de“ finden Sie 
viele Informationen und auch die Kontaktliste. 

Zu Weihnachten, eine nachdenkliche wahre Geschichte 
(von Eleonore Strömich) 
Papa kam nicht, er kam nie wieder 
Es war Weinhnachten 1944. Mein Papa war Soldat und 
kämpfte irgendwo im Schützengraben für das damalige 
Vaterland. Eines Tages erhielten wir Post, die nicht erkennen 
ließ, woher sie kam. Es gab ja eine Feldpostnummer. Mein 
Papa schrieb: ,,Es besteht die Möglichkeit, dass ich einige 
Tage Urlaub bekommen könnte“. Als ich aus der Schule 
kam – ich war acht Jahre alt – und mir meine Mama davon 
erzählte, freute ich mich riesig. 
Nun wurden Vorbereitungen getroffen. Mama besorgte alle 
Zutaten fürs Backen und den Festagsbraten. Wir holten 
einen Tannenbaum, möglicht frisch, aus dem Wald. Er 
sollte weihnachtlichen Duft verbreiten, bei Kerzenschein 
und viel Lametta. 
Ich bastelte aus langen weißen Papierstreifen Sterne. Die 
Zeit verging wie im Flug. 
An Heiligabend wurde alles festlich vorbereitet, der Tisch 
gedeckt, und die Geschenke lagen unter dem Baum bereit. 
Nur die Kerzen wurden noch nicht angezündet. 
Am frühen Nachmittag drängelte ich meine Mama und 
fragte immer wieder: ,,Wann kommt den endlich mein 
Papa?“ Sie wusste es nicht und glaubte fest daran, dass er 
kommen würde. Dann sagte ich zu ihr: ,,Ich ziehe mich jetzt 
warm an, gehe zur Straßenbahnhaltestelle und hole Papa 
ab.“ 
Lange habe ich dort gewartet und gefroren. Leider kam 
mein Papa nicht! Er kam nie wieder.... Erst Jahre später 
erfuhren wir durch den Suchdienst, dass er im April 1945 
gefallen war. Am 12 April hatte er seinen 44. Geburtstag, 
am 17. April war er tot. 
Warum – wozu??? 
Gibt es nicht heute nicht noch zu viel solcher Schicksale??? 
Wieviele Kinder warten heute Weltweit wieder auf Ihre 
Väter, die in den unzähligen Kriegen heute wieder angeb-
lich für ,, Volk und Ihr Vaterland“ kämpfen. 
Haben wir aus der Vergangenheit nichts gelernt? 
So wünsche wir vom Heimat und Geschichtsverein all 
unseren Mitglieder und Gönner, sowie allen Bürge-
rinnen und Bürger unseres Heimatortes ein frohes, 
friedliches und gesundes Weihnachtfest im Kreise Ihrer 
Familie. 
  
 

Vereine Zell-Weierbach

Zeller Hausfrauen 
Wir die Zeller Hausfrauen wünschen allen Mitglieder und 
Einwohner von Zell- Weierbach frohe und gesegnete Weih-
nachten und alles Gute zum neuen Jahr 2023.
Das Vorstandsteam  
 

NeNa Netzwerk Nachbarschaft 
Zell-Weierbach 

Die Zeit läuft ..... und in wenigen Tagen blicken wir auf ein 
Jahr mit vielen Begegnungen, die wir im Rahmen der NeNa 
im zu Ende gehenden Jahr durchführen konnten. 
Begegnungen, Gespräche und unterschiedliche Bedarfe 
für Hilfe, insgesamt waren es 2022 ca. 205 Einsätze, konnte 
Dank dem Helferteam kurzfristig durchgeführt werden. 
Jede Anfrage und jede Durchführung der Hilfsmöglichkeit 
bedeutet unserem Team, unser Ehrenamt macht uns 
Freude, Sie schenken uns Vertrauen. 
Auch im neuen Jahr werden wir NeNa Ihnen wieder zur 
Seite stehen. 
Wir freuen uns, wenn Sie auch im kommenden Jahr wieder 
unser Hilfsangebot in Anspruch nehmen. Eine telefonische 
Anfrage ist täglich möglich. 
Wir wünschen Ihnen allen ein 
Frohes Weihnachtsfest und alles Gute im neuen Jahr 
Koordinationsteam: 
Martina Kiefer 
Magdalene Czibulinski 
Stefanie Paulsen 
 

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr und Spielmannszug 
Weihnachten steht vor der Tür und das Jahr 2022 neigt sich 
dem Ende. Dies wollen wir zum Anlass nehmen allen 
Einwohnern sowie allen Feuerwehrangehörigen mit Ihren 
Familien ein besinnliches Weihnachtsfest zu wünschen. 
Ebenso viel Glück und Gesundheit für das Jahr 2023. 
  
Vielen Dank allen Besuchern unseres Festes. Ein beson-
derer Dank gilt allen Aktiven für die geleistet Arbeit im 
vergangenen Jahr. 
  
Ihre Einsatzabteilung Zell Weierbach 
  
Heinrich Herp Herbert Falk 
Abt.Kommandant Stabführer 
 

Schwarzwaldverein

Werde Mitglied im SWV-ZW
Der „Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e.V.“ schaut auf 
ein erfolgreiches Vereinsjahr zurück. Das neue „Jahrespro-
gramm 2023“ ist erstellt. Viele Wanderungen für Familien, 
Wanderer*innen, ein Frauenprogramm, Hüttenöffnungen, 
Naturschutzprogramm und viele interessante Aktivitäten 
sind geplant; kurz: wir gestalten unser Motto: „Zukunft im 
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Schwarzwaldverein Zell-Weierbach gestalten. Neue und 
alte Freunde treffen ! Mach mit, bleib fit !“. Jeder von „jung 
bis alt“ kann bei uns mitmachen. Ein Grund um dabei zu 
sein, um Mitglied im „Schwarzwaldverein Zell-Weierbach 
e.V.“ zu werden und bei den Aktiven in der Vereinsführung 
ehrenamtlich mitzuwirken. Alle Interessierten können in 
unserer „Vereinsgemeinschaft aktiv mit anpacken“ und 
somit einen „Beitrag zum Gemeinwohl leisten“. Interesse 
geweckt?  

Weihnachtswünsche
Der „Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e.V.“ wünscht 
allen Vereinsmitgliedern, Freunden und Freundinnen vom 
Schwarwaldverein ein besinnliches Weihnachtsfest, 
Gesundheit, eine gute Zukunft, Frieden, und einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr. Vielen Dank unseren aktiven Helfer- 
und Helferinnen zur umfangreichen Gestaltung unseres 
Vereinslebens.

Nordic Walking beim Schwarzwaldverein
Der „Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e.V.“ unternimmt 
am 30.12.2022 und im neuen Jahr erstmals am 07.01.2023 
eine Nordic-Walking-Tour. Der Beginn ist um 08:00 Uhr, 
Dauer ca. 2 Stunden im Zeller-Wald. Treffpunkt ist am 
Vereinsheim „Walensteinhütte“ in Offenburg – Zell-Weier-
bach. Eine verbindliche Anmeldung ist beim Walking-
Trainer / Wanderführer vorher zwingend erforderlich: 
Andreas Brucksch, Mobil: 0157 56185817 oder per e-mail: 
andreas-brucksch@swv-zell-weierbach.de

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.

Unser Motto: Mitglieder gewinnen, Zukunft im Schwarz-
waldverein Zell-Weierbach gestalten.
Neue und alte Freunde treffen! Mach mit, bleib fit!

Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

Mandolinen- u. Gitarrenverein  
Zell-Weierbach 

Mandolinen- und Gitarrenverein Zell-Weierbach e.V. 
Der Mandolinenverein blickt auf ein erfolgreiches Jahr 2022 
zurück. Nach langer Corona-Unterbrechung und mehrma-
ligen Absagen konnten wir im Juni ein wunderschönes 
Konzert in der Weingartenkirche und im Juli unser traditio-
nelles Mandolinerfest durchführen. Es hat uns allen sehr 
gutgetan, unsere treuen Gäste und unser Publikum wieder 
begrüßen und unterhalten zu dürfen. 
Wir bedanken uns für den guten Besuch bei diesen Veran-
staltungen. 
  
Allen Mitgliedern mit Familien, allen Freunden und Förde-
rern unseres Vereins und der gesamten Einwohnerschaft 
von Zell-Weierbach wünschen wir ein frohes und friedliches 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr 
2023. 
 

Musikverein
Zell-Weierbach

Bei trockenem Freitagabend: „Weihnachtseinläuten“ 
auf dem Burschel 
Herbert Lenz, 1. Vorsitzender, will alle Mitglieder und Musik-

freunde auf die ordentliche Jahreshauptversammlung 
des Musikvereins Zell-Weierbach aufmerksam machen 
und hierzu einladen. Sie findet im Heimatsaal von Wein-
keller & Vinothek Zeller Abtsberg, Schulstraße 5, am 
Donnerstag, den 26. Januar 2023 um 19.30 Uhr statt. 
Folgende Tagesordnung gilt: 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Bericht des 1. Vorsitzenden 
4. Bericht des Schriftführers 
5. Bericht des 2. Vorsitzenden 
6. Bericht über die Jugendarbeit 
7. Bericht des Dirigenten 
8. Kassenbericht 
9. Bericht der Kassenprüfer 
10. Entlastung 
11. Dank und Würdigung für die Vereinsarbeit 
12.  Wahlen: 1. Vorsitzender, Kassierer, Beisitzer und 2 

Kassenprüfer 
13. Ehrungen verdienter Mitglieder 
14. Wünsche und Anregungen 
  
An diesem Freitag, 23. Dezember, will die Musikkapelle 
Zell-Weierbach um 19 Uhr auf dem Burschel gerne die 
Weihnacht über Zell-Weierbach „einläuten“. Vom Zell-
Weierbacher Hausberg aus schwingen die weihnachtlichen 
Klänge hinüber in den Weierbach, den Hasengrund, hinauf 
ins langestreckte Riedle und hinaus ins Zell. Bei diesen 
wohl frühlingshaften Temperaturen lässt es sich gerne am 
Fenster oder Balkon lauschen oder natürlich auch direkt 
vor Ort. Kommen Sie vorbei mit Freude, Spaß und Lust auf 
Weihnachtsatmosphäre, singen Sie mit und lassen Sie sich 
von den Weihnachtsweisen anstecken. Wir freuen uns, 
wenn wir nicht alleine auf dem Burschel verweilen werden. 
Bei Regen müssen wir leider diese schöne Einstimmung 
auf Weihnachten abblasen, damit unsere Instrumente auch 
weiterhin von uns spielend gespielt werden können. 
Am 4. Advent hat das Jugendteam die Jungbläser und die 
Eltern zu einem adventlichen Nachmittag in unseren Probe-
raum eingeladen. Damit es den Jungbläserinnen und –
bläsern leichter fiel, haben Sabine Meehan und Katrin 
Schröder in deren Einvernehmen die Jungmusiker aus 
unserer Musikkapelle zum Mitspielen engagiert. Das war 
auch gut so, weil die kleine Jungbläsergruppe durch 
Erkrankung noch dezimiert worden ist. 
Nach einer gemeinsamen Probe warteten die Eltern und 
Geschwister schon auf Einlass bei der Kälte, die am 
Sonntag noch herrschte. Der Auftritt unseres Jugendor-
chesters war für alle begeisternd. Jingle Bells, Stille Nacht, 
Engel auf den Feldern singen oder Es ist ein Ros‘ 
entsprungen und weitere Weihnachtslieder spielten die 
jungen Musikerinnen und Musiker mit viel Spaß. Die Unter-
stützung durch die Jungmusiker tat den Jungbläsern gut, 
mussten sie sich ja nur an „ihre Großen“ hängen und 
mitspielen. Den Jungbläsern gefiel‘s und sie regten an, 
bald wieder einmal so etwas zu organisieren. Bei Kinder-
punsch, mitgebrachten Weihnachtsbrötle und anderem 
ging es anschließend recht gesellig zu. 
Die Vorstandschaft freut sich sehr über das große Engage-
ment des Jugendteams und der jungen Talente und dankt 
allen Mitwirkenden und den Eltern. 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Vereinsmit-
glieder, auch der Musikverein Zell-Weierbach bedankt sich 
für Ihre Unterstützung in diesem Jahr und wünscht Ihnen 
allen frohe, liebevolle Weihnachten und im Neuen Jahr 
mögen alles erdenklich Gute und Liebe Ihre Wege begleiten. 
Ihr Musikverein Zell-Weierbach 
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Gesangverein Sängerbund 
Zell-Weierbach e.V. 1864

Neue Sänger/innen braucht das Land 
Sie wollten schon immer mal singen, aber trauen sich nicht 
so richtig. Kein Problem, kommen Sie zu uns. 
Wir haben ein modernes Repertoire und singen aber auch 
mal klassische Stücke. 
Unser nächstes Konzert ist im März 2023, dafür üben wir 
grade. 
Sie brauchen keine Vorkenntnisse, Sie müssen sich nicht 
gleich für den Verein anmelden.  
Sie können erst mal schauen, wie es Ihnen gefällt. 
Wir sind auch als Gemeinschaft von Menschen sehr ange-
nehm.  
Wir proben immer mittwochs ab. 19.30 im Filmsaal der 
Schule Zell-Weierbach. 
Sie haben Fragen vorab, einfach melden 
  
Thomas Vogt Vorstand  0160/98919944 
thomas.familievogt@gmail.com 
  
Frank Döhring Dirigent 0173/9769725 
f.doehring@arcor.de 
  
Wir freuen uns auf Sie/dich. 
 

Narrenzunft
Zell-Weierbach

WEIHNACHTSGRÜSSE
Wir möchten uns noch einmal bei unseren Mitgliedern, 
Freunden, Sponsoren und der gesamten Einwohnerschaft 
von Zell-Weierbach für den Einsatz und die Unterstützung 
während unserer diesjährigen Fasnachtskampagne sowie 
darüber hinaus bedanken.
In diesem Sinne wünschen wir Euch/Ihnen ein schönes und 
friedvolles Weihnachtsfest im Kreise der Familie sowie ein 
glückliches und zufriedenes neues Jahr 2023. Bleiben Sie 
gesund! 

FASNACHTSERÖFFNUNG auf dem Rathausplatz
und LUMBAZIEOBEND im Narrenkeller

Weitere Infos : http : / /www.narrenzunft-zel l -weierbach.de/ jubi laeum/

Jubiläumswochenende

19.00 Uhr

Jubiläumsumzug
durch das Dorf

66
Jahre
L A S S T U N S F E I E R N !

Z E L L E R N A R R E N Z U N F T E . V .

Samstag, 21. Januar 2023

Sonntag, 22. Januar 2023

21. + 22. Januar 2023

Narrendorf
rund um das Rathaus

Einlass ab 18 Jahren
Eintritt: 6 €
Hästräger frei

13.66 Uhr

  
- Für Speis und Trank ist gesorgt! -
- Eintritt frei!!! – 
Auf Ihr kommen freut sich die Zeller Narrenzunft e.V. 
  
66. JUBILÄUM am 21. und 22. Januar 2023  
  

Fasentseröffnung

Im Dorf

Samstag
07.01.2023
18 Uhr

Anschliessend

Lumbaziobe

Wecken der Esel und Teufel
Auf dem Rathausplatz unter Mitwirkung
des Spielmannszuges

Im Narrenkeller mit einem bunten
Programm zum Thema: "66 Jahre und noch
viel mehr..." Beginn 19.30 Uhr

www.narrenzunft-zell-weierbach.de

Zeller Narrenzunft e.V.

66
Jahre

Zeller Narrenzun
ft e.V.

Jubiläumswochenende
21.+22.Januar 2023
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Am Samstag, 21. Januar 2023 veranstalten wir eine Abend-
veranstaltung in unserem Narrendorf: 
Hierfür wird am Samstagabend die Schulstraße vom 
Rathaus bis zur Winzergenossenschaft komplett gesperrt. 
Eine Umleitung wird ausgeschildert. Am Sonntag, 22. 
Januar 2023 um 14:06 Uhr findet unser großer Jubiläum-
sumzug statt.  Während dem Umzug sind die Weingarten-
straße und Weinstraße zum Teil gesperrt. Auch die Schulst-
raße (Narrendorf) sowie der Hungerberg, Kuhläger 
(Umzugsaufstellung) und Winkel (Umzugsauflauf) sind am 
Sonntag teilweise nicht befahrbar. Entsprechende Umlei-
tungen sind ausgeschildert.
Wir bitten um Verständnis, dass es jeweils am Samstag 
und Sonntag zu Verkehrsbehinderungen kommen kann. 

BEWIRTUNG AN UMZUGSSTRECKE
Anwohner die sich an der Verpflegung rund um die Umzugs-
strecke beteiligen möchten, sind herzlich willkommen. 
Nach Bedarf können Getränke über die Narrenzunft 
erworben werden. 

FREIWILLIGE HELFER GESUCHT
Wir sind noch auf der Suche nach freiwilligen Helfern, vor 
allem am Sonntag für die Umzugskasse von 12-15 Uhr. 
Wer Interesse hat, darf sich gerne bis Ende des Jahres bei 
unserer Schriftführerin Melissa Petrany unter schrift-
fuehrer@narrenzunft-zell-weierbach.de melden.

TÄFELE-KINDER GESUCHT
Für den Jubiläumsumzug suchen wir noch „Täfele-Kinder“. 
Das Infoschreiben und Anmeldeformular ist auf unserer 
Homepage www.narrenzunft-zell-weierbach.de unter 
„Jubiläum“ zu finden. 
Wir freuen uns über jede und jeden, der unser 66. Jubi-
läum in irgendeiner Form unterstützt. 

Kinderumzug am Fasnachtssontag
Schon heute wollen wir alle Kinder sowie die Eltern an 
unseren Kinderumzug am Fasnachtssonntag, den 
19.02.2023 um 11.30 Uhr erinnern.
Noch ist es Zeit, eine tolle Idee in die Tat umzusetzen und 
natürlich werden auch die besten Ideen wie jedes Jahr 
prämiert. 

Schiebefier
Am Sonntag, 19.02.2023 werden wir ab 9.00 Uhr mit dem 
Aufsetzten des Schiebefiers am Schiebebuckel beginnen. 
Wir bitten die Bevölkerung, insofern es möglich ist, uns das 
Holz erst dann anzufahren, damit wir nicht alles mehrmals 
umsetzen müssen. Vielen Dank!
Gleichzeitig laden wir natürlich die gesamte Bevölkerung 
schon jetzt recht herzlich zum Schiebefier am Fasnachts-
sonntag ein. Beginn ist für die Auswärtigen um 19.00 Uhr 
und für die Zeller „nochem Betzittlitte“. 
  
Programm für die kommende Fasnacht
Nachfolgend wollen wir die Bevölkerung schon jetzt zu 
unseren närrischen Höhepunkten in der kommenden 
Fasnachtskampagne einladen. Wir geben deshalb schon 
jetzt einen Überblick über unsere Veranstaltungen:
16.02.2023 10.00 Uhr Narrenbaumstellen, Rathausstür-
mung, Narrentaufe und Bohnesuppessen rund ums 
Rathaus
19.02.2023 11.00 Uhr Närrisches Weinfest mit Kinde-
rumzug und Kinderunterhaltung in der Abtsberghalle
19.00 Uhr Schiebefier an der Wolfsgrube
21.02.2023 9.30 Uhr Gizzig-Schreien mit den Kindern vom 
Dorf
18.00 Uhr Fasnachtsverbrennung mit Feuerwerk auf dem 

Rathausplatz und anschließend Schlussrambo im Narren-
keller (Eintritt frei) 

ZELLER NARRENZUNFT e.V. 
 

Schützenverein 
Zell-Weierbach

Brezelschießen an der Wolfsgrube 
Der Schützenverein Zell-Weierbach veranstaltet am 6. 
Januar von 11.00 bis 17.00 Uhr wieder das traditionelle „ 
Neujahrsbrezel-Schießen“. Zu dieser Veranstaltung sind 
alle großen und kleinen Gäste recht herzlich eingeladen. Es 
darf aufgelegt geschossen werden. Um eine Brezel zu 
bekommen, muss eine bestimmte Punktzahl erreicht 
werden. 
Auf Ihr Kommen freut sich das Team des Schützenvereins 
Zell-Weierbach an der Wolfsgrube. 
  
Wir wünschen allen Bürgern frohe Weinachten und ein 
friedliches, glückliches neues Jahr 
 

Turnverein 
Zell-Weierbach

Der Turnverein Zell-Weierbach wünscht Ihnen allen ein 
schönes und besinnliches Weihnachtsfest und alles 
Gute für das kommende Jahr 2023. 
 
Gute Vorsätze für 2023? 
Dann starte doch mit unserem Fitness-Mix ins neue Jahr. 
Jeden Donnerstag von 18.45 Uhr – 19.45 Uhr findet für 
Frauen und Männer ein abwechslungsreiches Sportpro-
gramm statt. 
Genutzt wird alles, was in unserer gut ausgestatteten 
Sporthalle zu finden ist. Untermalt mit entsprechender 
Musik werdet ihr so rundherum herausgefordert. 
Kommt einfach in die Schulsporthalle und trainiert mit. 
Einstieg ist jederzeit möglich. 
 
Übungsleiter und Helfer gesucht 
Zur Erweiterung unserer Sportangebote suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt 
Übungsleiter*innen und Helfer*innen, oder die es noch 
werden wollen, in verschiedenen Bereichen:
• Bewegungsangebote für Kinder ab 3 (Kinderturnen, 

Bewegungsspiele, Koordination, ...)
• Bewegungsangebote für Kinder ab 6 und Jugendliche
• Bewegungsangebote für Erwachsene, Senioren
 
 
Fort- und Ausbildung und Lehrgänge sind uns wichtig - wir 
unterstützen Dich. 
Hast Du Lust deine Begeisterung zum Sport weiterzu-
geben, in einem großen Team, 
selbständig zu arbeiten und kleine oder große Sportler-
herzen höher schlagen zu lassen? 
 
Dann melde Dich ganz unverbindlich bei uns. 
Wir freuen uns von Dir zu hören!!! 
 
E-mail: kontakt@tv-zell-weierbach.de 
Telefon: Silke Sommer 0781/ 39849 
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Jahreshauptversammlung 2023 
Unsere nächste Jahreshauptversammlung wird Ende März 
stattfinden, da unsere diesjährige Versammlung erst im Juli 
stattgefunden hatte. Wir rechnen nach den Wintermonaten 
auch mit einem geringeren Ansteckungsrisiko für alle. 
 
Alle Angebote des TV Zell-Weierbach gibt es unter: 
www.tv-zell-weierbach.de 
 

SPD - Ortsverein 
Zell-Weierbach

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
  
wir blicken erneut zurück auf ein Jahr mit vielen Herausfor-
derungen: Corona-Pandemie, Krieg in Europa, Flüchtlinge, 
weiter fortschreitender Klimawandel und hohe Energieko-
sten. 
Höchste Zeit, dass Weihnachten wird, Zeit für uns zum 
Innehalten, Zurückblicken auf die schönen Momente im 
vergangenen Jahr und um Ruhe zu finden. 
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen frohe und gesegnete 
Weihnachten, Feiertage, an denen Sie zur Ruhe kommen 
können und für das neue Jahr alles Gute, vor allem aber 
Gesundheit, Mut und Zuversicht. 
Ihr SPD-Ortsverein Zell-Weierbach 
 

Fortbildung

Grundbildungszentrum Ortenau  
Wir sind für Sie da!
Kurse „Besser lesen, schreiben, rechnen“ für Erwachsene:

Offenburg, GBZ-Ortenau, Unionrampe 4a
Immer montags, 15:30 – 17:00 Uhr und donnerstags, 19:00 
- 20:30 Uhr

Lahr, vhs Lahr, Kaiserstraße 41, Haus zum Pflug
Immer mittwochs, 16:15 - 17:45 Uhr

Kehl, vhs Ortenau, Am Läger 12, 77694 Kehl
Immer donnerstags, 18:00 - 19:30 Uhr

Kommen Sie vorbei. Unsere Lerner und Lernerinnen 
können im Lesen, Schreiben oder Rechnen die Grundlagen 
auffrischen oder wieder neu erlernen. Ziel ist es, den 
Einstieg in (Grund-)Bildung einfach zu gestalten. Alle Kurse 
sind kostenfrei. Ein Einstieg in die Kurse ist jederzeit 
möglich.

Weitere mögliche Lernhalte für die Lerner und Lernerinnen 
im GBZ sind:
Erwerb von Grundfähigkeiten im IT-Bereich, der Gesund-
heitsbildung, der finanziellen Grundbildung.

Informationen und Anmeldung:
GBZ Ortenau, Elfriede Ulrich, Unionrampe 4a, 77652 Offen-
burg
E-Mail: elfriede.ulrich@gbz-ortenau.de oder Telefon 0781 
9364 280. 
  
Des Grundbildungszentrum Ortenau (GBZ) ist eine Initiative 
der drei Volkshochschulen Lahr, Offenburg und Ortenau 
und wird vom Kultusministerium BW und ESF gefördert.

Einladung zum Tag der offenen Tür der 
Beruflichen Schulen Achern 

Die Beruflichen Schulen Achern laden alle Interessierten zu 
einem Tag der offenen Tür am Samstag, 04.02.2023 von 
09:30 – 13:30 Uhr ein. Wir bieten vom Hauptschulabschluss 
bis zum Abitur alle schulischen Abschlüsse an. Es werden 
folgende Schularten vorgestellt: Ausbildungsvorbereitung 
(AV), zweijährige Berufsfachschule Wirtschaft (2BFW) bzw. 
Gesundheit und Pflege (2BFP), Kaufmännisches Berufs-
kolleg I und Kaufmännisches Berufskolleg II, zweijähriges 
Berufskolleg für Pharmazeutisch-Technische-Assisten-
tinnen und Assistenten (PTA) sowie das Sozial- und 
Gesundheitswissenschaftliche Gymnasium Profil Gesund-
heit (SGGG). Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage: www.bs-achern.de. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch. 
  
Berufliche Schulen, Jahnstr. 4, 77855 Achern 
Telefon: 07841 2024-0, Telefax: 07841 2024-4220 
E-Mail: info@bs-achern.de, Internet: www.bs-achern.de  
 

Vereine Rebland

Gottesdienst am Hl. Abend um 16 Uhr auf 
dem Parkplatz an der Weingartenkirche 

Durch die Corona Pandemie konnten wir in den vergan-
genen zwei Jahren nicht alle Gottesdienste ohne 
Einschränkungen in den Kirchen feiern.
So fanden am Heiligen Abend unterschiedliche Formen 
von Gottesdiensten statt,
vor allem viele draußen im Freien.
Da gerade diese Gottesdienste von ganz vielen mitge-
feiert wurden, haben wir uns entschieden am Heiligen 
Abend wieder einen Gottesdienst im Freien
zu feiern (nur bei Regen werden wir in die Kirche gehen).
Damals vor über 2000 Jahren kam Jesus in einem Stall 
auf die Welt und die Hirten waren die ersten, die zur 
Anbetung kamen, alles draußen in der freien Natur.
Die Botschaft der Menschwerdung Jesu ist und bleibt 
die gleiche.
Herzliche Einladung zu der etwas anderen Art Gottes-
dienst zu feiern.
Eine Abordnung vom Musikverein Zell-Weierbach 
gestaltet den Gottesdienst musikalisch mit.
Gerne können Sie eine Laterne für das Friedenslicht 
mitbringen.
Der Parkplatz an der Weingartenkirche steht am 
Heiligen Abend ab 12 Uhr
zum Parken nicht zur Verfügung.  Bitte beachten Sie 
die Hinweisschilder und die Absperrungen. Benutzen 
Sie bitte den anderen Parkplatz gegenüber der Kirche 
und den Parkplatz am Stadtfriedhof. Ab ca.18 Uhr kann 
wieder geparkt werden.
Danke für Ihr Verständnis.
Claudia Steiner und Anneliese Streck
Gemeindeteam Weingarten. 

TVO 
Nur ein Spiel für den TVO
Am Sonntag, dem 11.12.22 hatten die Volleyballerinnen 
des TVO ihren letzten Spieltag des Jahres in Waldkirch.
Im ersten Spiel gegen den SV Waldkirch waren wir aufgrund 
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von mehreren krankheitsbedingten Ausfällen nicht optimal 
aufeinander eingespielt und waren teilweise dazu 
gezwungen, nicht auf unseren gewohnten Positionen zu 
spielen. Nachdem wir den ersten Satz mit 16:25 verloren 
hatten, fanden wir jedoch trotz der Umstände besser in das 
Spiel und verloren den zweiten Satz nur knapp mit 22:25. 
Leider sorgten vor allem viele Eigenfehler dafür, dass auch 
der dritte Satz mit 21:25 an den SV Waldkirch ging und 
diese das Spiel mit 3:0 für sich gewinnen konnten.
Das Spiel VCO gegen TVO wurde am Sonntag nicht ausge-
tragen, da in der Halle nur zwölf Grad waren und beide 
Mannschaften sich dazu entschieden, das Spiel zu 
verlegen. Das Spiel wird am 20. Januar in Offenburg nach-
geholt.
Damit sind wir nun auf Platz 5 in der Tabelle und freuen uns 
auf den nächsten Spieltag im neuen Jahr am 22.01.2023 im 
Hallensportzentrum in Lahr, hoffentlich wieder mit 
versammelten Kräften! 
Euer Damenvolleyballteam 

 
 

Vorankündigung
25. Silvesterlauf des SC Durbachtal

Mittlerweile ist es schon Tradition geworden, das Jahr mit dem beliebten
Gemeinschaftslauf für Läufer*innen und Walker*innen sportlich
ausklingen zu lassen.
Je nach Leistungsvermögen stehen vier verschiedene Strecken mit
4 km, 6 km, 7 km und 10 km zur Verfügung.

Auch in diesem Jahr möchten wir die bekannte Benefizaktion
„Leser helfen“ der Mittelbadischen Presse mit einer großzügigen
Zuwendung unterstützen. Der Erlös kommt der Elterninitiative
herzkranker Kinder namens „Herzklopfen“ zugute, die ihre Wurzeln in
der Ortenau hat.

Im Zielbereich erwartet euch ein Glas Riesecco – gespendet von der WG
Durbach sowie traditionell ein Stück Neujahrsbrezel.

Die Beschilderung der Strecke bleibt bis zum 07.01.2023 erhalten,
so dass auch noch zu einem späteren Zeitpunkt individuell
gelaufen werden kann. Hierfür steht eine „Spendenkasse“ bereit.

Fragen zur Veranstaltung per Mail an: silvesterlauf@scdurbachtal.de
oder telefonisch bei Sabrina Martin: 0781 / 92 45 77 60

Wir freuen uns auf Eure/Ihre Teilnahme!
Das Organisationsteam Silvesterlauf des SC Durbachtal

WANN: Samstag, den 31.12.2022
START: um 11 Uhr

Treffpunkt: ab 10.15 Uhr möglich

WO: Sportanlage des SC Durbachtal

Startgebühr: 5 €

Es ist KEINE Voranmeldung notwendig!

Auszeit im Advent 
Sonntag, 18. Dezember 2022, 17 Uhr, Weingartenkirche
Advent heißt Ankunft, Warten, Hoffen und Sehnen.
Wir sind schon fast am Ende der Vorbereitungszeit auf 
Weihnachten.
Der Advent ist in diesem Jahr geprägt durch die Energie-
krise, den Krieg in der Ukraine und immer noch durch 
Corona.

Es heißt Energie sparen, die weihnachtliche Beleuchtung 
wird eingeschränkt und so manches mehr. Begegnungen 
und Kontakte sind wichtig und finden wieder statt.
Wir laden Sie ganz herzlich zu unserer Auszeit mit dem 
Thema
Begegnung– Maria und Elisabeth
am Sonntag, den 18. Dezember 2022 um 17 Uhr in die 
Weingartenkirche ein.
Gemeinsam wollen wir uns mit Gebeten, Texten, Liedern 
und Musik auf das Kommen Jesu vorbereiten.
Auszeit ist
• ein offenes Angebot für alle, ob jung oder älter
• eine kurze Zeit unsere Geschäftigkeit zu unterbrechen
• Gedanken und Impulse für unser konkretes Leben
mit auf den Weg geben
• Zeit zur Ruhe, zur Stille, zum Abschalten, zum Innehalten
Zeit für mich!
• Zeit für Gott, Zeit mit Gott
An der Orgel musiziert Herr Markus Grothmann.
Beginn um 17 Uhr in der Weingartenkirche (ca. 40 Minuten)
Schauen Sie doch einfach vorbei.
Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit mit Ihnen.
Kaplan Mike Spitschu, Claudia Steiner, Anneliese Streck 

Sonstige Veranstaltungen

BUND 
BUND verschenkt Nistkastenbausätze an Kindergärten 
Der Bund für Umwelt und Naturschutz, Regionalverband 
Südlicher Oberrhein, hat in Kooperation mit dem Umwelt-
zentrum Ortenau in den letzten Wochen über 100 Nistka-
stenbausätze an Kindergärten in der Ortenau verschenkt. 
„Aus Mitteln einer Erbschaft hatten wir in der diesjährigen 
Vorweihnachtszeit die großartige Gelegenheit, Kinder-
gärten einen Nistkastenbausatz für Meisen zu schenken. 
200 Briefe mit Gutscheinen haben wir daher in den letzten 
Wochen an die Kindergärten in der Ortenau verschickt, 
mehr als die Hälfte davon wurde bereits abgerufen“ sagt 
Stefan Auchter, Geschäftsführer des BUND Regionalver-
bands Südlicher Oberrhein. „Wir freuen uns sehr, dass es 
immer wieder Menschen gibt, die uns helfen, auch größere 
Projekte zu stemmen, allein aus unserem Budget wären wir 
dazu nicht in der Lage“, so Auchter weiter. 
Die Erbschaft sollte für Kinder und Naturschutz eingesetzt 
werden, deshalb hat sich der BUND entschlossen, Kindern 
mit dem einfachen Bausatz für Nistkästen eine nachhaltige 
Freude zu bereiten. Die Bausätze werden in Werkstätten für 
Menschen mit Behinderung in Waldkirch und Neustadt 
produziert, das Holz ist unbehandelt und stammt aus 
heimischen Wäldern. 
„Kinder, die einen Nistkasten zusammengebaut und aufge-
hängt haben, dann gespannt beobachten, wie Meisen den 
Kasten beziehen und irgendwann ihren Meisenkindern das 
Fliegen beibringen, werden sensibilisiert für ihre Umwelt 
und die Natur“, sagt Petra Rumpel, Geschäftsführerin des 
Umweltzentrums Ortenau. Genau das will der BUND mit 
dieser Aktion erreichen. Darum bietet der BUND begleitend 
zur Nistkastenaktion auch ein naturpädagogisches 
Angebot für Kindergärten an, bei dem spielerisch die Lust 
am Entdecken der Natur gefördert wird. 
Schon seit 2009 vertreibt der BUND Regionalverband die 
Bausätze in seinem Internetshop shop.bund-rvso.de, weit 
über 20.000 Stück wurden schon hergestellt und innerhalb 
ganz Deutschlands verschickt. 
 
 



23

Täfele‐Kinder gesucht 
Für den Verbandsumzug des Ortenauer Narrenbundes 
e.V. Am Sonntag, den 29. Januar 2023 in Offenburg 
suchen wir Täfelekinder, die den  Narrenzünften und 
Musikgruppen vorausgehen.
Wer Lust hat, daran mitzuwirken und mindestens zehn  
Jahre alt ist, kann sich jetzt als Täfele‐Kind anmelden.
Der Umzug startet um 13:31 Uhr in der Nähe des 
Salmens und geht durch die  Lange Straße vorbei am 
Rée Carré auf die Hauptstraße bis zum historischen 
Rathaus. Es werden ca. 4.500 Umzugsteilnehmer und 
einige 10.000 Zuschauer erwartet. Selbstverständ-
lich gibt es für die Täfele‐Kinder von der jeweiligen 
Gruppe eine Geldspende und vom Veranstalter eine 
Dankeschön‐Tüte.
Ansprechpartner ist der Jugendausschussvorsitzende 
des Ortenauer Narrenbundes Ralf Burgmeier (ralf.burg-
meier@arcor.de). 
Nach eurer Anmeldung bekommt ihr dann im Januar 
2023 genauere Informationen. 
Es freut sich auf euch 
der Ortenauer Narrenbund e.V. 

 

 
Kleine Akademie online - Ein neues 

Fortbildungsangebot des Bildungswerks 
Die Schulzeit liegt schon länger zurück, die Welt und die 
eigenen Interessen ändern sich – da würde eine Auffri-
schung und Aktualisierung des eigenen Wissens guttun. 
Das Bildungszentrum Offenburg bietet zusammen mit Part-
nern zwischen 11. Januar und 5. April eine „Kleine Akademie 

online“ an, bei der in einer festen Kursgruppe allgemeinbil-
dende Themen besprochen und vertieft werden. Zwölfmal 
mittwochs von 19:00 bis 20:30 Uhr führen Fachleute in 
unterschiedliche Themenfelder und Wissensgebiete ein. 
Die Teilnahmegebühr an diesem Onlineangebot beträgt 60 
Euro. Das Besondere an diesem neuen Format über die 
Plattform Zoom ist, dass die Gruppe bei Interesse Themen 
für eine Fortsetzung wählen kann. 
  
Ein Schwerpunkt der ersten Staffel liegt auf dem Bereich 
Kunst. Weitere Themen sind der Synodale Weg der Kirche 
in Deutschland, ein Blick in die Nachkriegsgeschichte, 
Erfahrungen mit der Pflege von Menschen mit Demenz 
oder Robert Schumanns Lieder nach Gedichten von Hein-
rich Heine. 
  
Das ausführliche Programm und weitere Informationen 
sind beim Bildungszentrum Offenburg erhältlich unter 
www.bildungszentrum-offenburg.de oder Tel. 0781 925040. 
 

MGV Eintracht Windschläg 
Weihnachts-Benefizkonzert zu Gunsten der Tour der 
Hoffnung 
Für den Männergesangverein Windschläg, unter der 
Leitung von Dirigent Viktor Asberger, ist es eine Herzensan-
gelegenheit, jedes Jahr in der Weihnachtszeit Benefizkon-
zerte für krebskranke Kinder zu veranstalten. Aufgrund der 
Corona-Pandemie mussten wir zwei lange Jahre auf dieses 
Konzert warten - 2022 ist es nun endlich wieder soweit. 
Wir laden Sie herzlich zu unserem Weihnachts-Benefizkon-
zert am Montag, 26. Dezember 2022 (2. Weihnachtsfei-
ertag) um 17:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Pankratius in 
Windschläg ein. Das Konzert wird von der vierzehnjährigen 
Klavierspielerin Laura Krieg aus Oberweier mitgestaltet. Sie 
hat schon an mehreren Klavierwettbewerben erfolgreich 
teilgenommen und Preise erspielt. Bereits 2017 hat sie 
schon einmal an unserem Konzert mitgewirkt. Lassen Sie 
sich vom Können der jungen Pianistin begeistern. 
Dr. Jo Schraeder, seit über 30 Jahren Spendensammler der 
Tour der Hoffnung, gibt während des Konzerts Informati-
onen zu dieser privaten Initiative deren Schwerpunkte im 
Einsatz neuer Behandlungskonzepte, pflegerischer und 
psychosozialer Betreuung an Leukämie erkrankter Kinder 
sowie in der Unterstützung der Krebsforschung liegen. 
Heinz Schaufler wird durch das Programm führen. 
Der Eintritt zum Konzert ist frei, am Ende bitte wir um eine 
Spende zu Gunsten der Tour der Hoffnung.  
  
  
Vielen Dank 
Der Männergesangverein Eintracht Windschläg bedankt 
sich herzlich bei allen Freunden und Gönnern des Chorge-
sangs und der Musik, welche durch Ihren Besuch unserer 
Veranstaltungen oder durch Spenden die Arbeit des 
Männerchors im vergangenen Jahr unterstützt haben. 
  
Die Sänger mit Chorleiter Viktor Asberger wünschen allen 
eine besinnliche und friedvolle Weihnachtszeit und für das 
kommende Jahr alles Gute, Glück, Zufriedenheit und vor 
allem Gesundheit. Bleiben Sie gesund und uns wohlge-
sonnen. 
 

Nachgeholtes Konzert des Figuralchores 
Der Chor hatte die Wochen zuvor fleißig geprobt und alles 
vorbereitet – da kam Corona über seine SängerInnen und 
hat ihn gezwungen, alles abzusagen, ganze zwei Stunden 
vor dem Konzert am Samstag, den 3. Dezember 2022. 
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Aber jetzt ist der Figuralchor wieder da, auch ist Anfang 
Januar noch weiterhin Weihnachtszeit. 
Deshalb holt er am Sonntag, 8. Januar, 18 Uhr, in der evan-
gelischen Stadtkirche Offenburg seine 
weihnachtliche Chormusik nach - mit Werken des Früh- 
und Hochbarock, der französischen 
Romantik, aus dem 20. Jahrhundert des englischen 
Komponisten John Rutter und des Schweden Jan 
Sandström. Dabei musiziert der Chor mit dem bestens 
bekannten Bläserensemble unter Michael 
Fünfgeld, an der Orgel mit Manfred Kratzer, unter der 
Leitung von Werner Pfaff. 
Karten gibt es nur an der Abendkasse. Bereits gekaufte 
Karten behalten ihre Gültigkeit. 
 

Die Arbeitsagentur Offenburg informiert: 
Meldepflicht: Unternehmen mit mindestens 20 Mitar-
beitern müssen schwerbehinderte Menschen beschäf-
tigen 
Betriebe sind verpflichtet ihre Daten bis zum 31. März 
2023 an die Arbeitsagentur zu melden 
Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber mit durchschnittlich 
mindestens 20 Arbeitsplätzen sind gesetzlich verpflichtet, 
auf mindestens fünf Prozent der Arbeitsplätze schwerbe-
hinderte Menschen zu beschäftigen. Die Beschäftigungs- 
und Anzeigepflicht gilt auch für Unternehmen, die im 
laufenden Jahr von Kurzarbeit betroffen waren. Ihre 
Beschäftigungsdaten müssen diese Arbeitgeber und 
Arbeitgeberinnen bis spätestens 31. März 2023 der Agentur 
für Arbeit anzeigen. Diese Frist kann nicht verlängert 
werden. Kommen Arbeitgeber der Beschäftigungspflicht 
nicht nach, ist eine sogenannte Ausgleichsabgabe zu 
zahlen. Diese Abgabe wird nicht pauschal erhoben, 
sondern ist gestaffelt und wird auf Grundlage der jahres-
durchschnittlichen Beschäftigungsquote ermittelt. 
Die Mittel der Ausgleichsabgabe wird zur Förderung der 
Teilhabe von schwerbehinderten Menschen verwendet. 
Darunter zählt etwa die Einrichtung eines Arbeitsplatzes 
oder die Förderung eines schwerbehinderten Menschen 
mit einem Eingliederungszuschuss. 
Fragen zum Anzeigeverfahren werden von Montag bis 
Freitag zwischen 9:30 Uhr und 11:30 Uhr unter der Telefon-
nummer 0721 823 7066 für Arbeitgeber aus dem Bezirk der 
Agentur für Arbeit Offenburg beantwortet. 
Kostenlose Software 
Am schnellsten geht die Übermittlung der Beschäftigungs-
daten, wenn die Anzeige elektronisch erstellt wird. Hierzu 
kann die kostenfreie Software IW-Elan genutzt werden. 
Diese steht auf der Homepage www.iw-elan.de unter der 
Rubrik „Download“ zur Verfügung oder kann als CD-ROM 
unter der Rubrik „Service“ bestellt werden. Falls eine 
Ausgleichsabgabe gezahlt werden muss, kann dies ebenso 
über die Software berechnet werden. 
Seit dem Anzeigejahr 2021 ist die elektronische Anzeige 
mit IW-Elan noch einfacher: Es ist keine Unterschrift und 
keine postalische Versendung der „Erklärung zur Vorlage 
bei der Agentur für Arbeit“ mehr erforderlich. 
Weitere Hinweise und Erläuterungen können über die 
BA-Seite www.arbeitsagentur.de/unternehmen/personal-
fragen/schwerbehinderte-menschen abgerufen werden. 
  
 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 

Landwirtschaftliche Alterskasse  
Beitrag steigt infolge höheren Durchschnittsentgelts 
In der Alterssicherung der Landwirte (AdL) gelten ab 2023 

neue Beiträge. In den alten Bundesländern steigt der für 
Unternehmer geltende Beitrag um 16 Euro auf 286 Euro 
(Vorjahr: 270 Euro) im Monat. In den neuen Ländern beträgt 
der entsprechende Monatsbeitrag im kommenden Jahr 
279 Euro (Vorjahr: 260 Euro).  
Der Beitrag für mitarbeitende Familienangehörige beträgt 
hingegen die Hälfte des Unternehmerbeitrags. Ursächlich 
für die Erhöhung des einheitlichen Beitrags in der AdL ist 
die gesetzlich vorgegebene Kopplung an das voraus-
sichtliche Durchschnittsentgelt in der allgemeinen Renten-
versicherung. 
Dieses Durchschnittsentgelt trifft eine Aussage über die zu 
erwartende allgemeine Lohnentwicklung in Deutschland 
und ist im Vorjahresvergleich deutlich gestiegen. Für den 
Beitrag in den neuen Bundesländern kommt hinzu, dass 
die bis 30. Juni 2024 abzuschließende Angleichung an den 
Beitrag in den alten Bundesländern zusätzliche Anpas-
sungsschritte erforderlich macht. Die Landwirtschaftliche 
Alterskasse hat dagegen keinen Einfluss auf die 
Beitragshöhe. 
Wer der Landwirtschaftlichen Alterskasse ein SEPA-Last-
schriftmandat erteilt hat, stellt sicher, dass sein Beitrag 
rechtzeitig und in korrekter Höhe eingeht. Weitere Informa-
tionen zu Versicherung und Beitrag stehen auf der Interne-
tseite der SVLFG unter: 
www.svlfg.de/alterskasse-versicherung-beitraege 
SVLFG 
 

Samba-Trommelkurs für Einsteiger 
  
Vom Anfänger zum Sambista - die 
Musikschule Offenburg/Ortenau bietet 
einen Schnupperkurs für alle Freunde 
der Samba batucada an. Alle, die schon 
immer mal in einer Samba batucada 
Gruppe (nur Percussionsinstrumente) 
mitmachen wollten, aber noch keine 
Grundkenntnisse haben, sind einge-
laden mitzumachen. Der Kurs ist immer 
dienstags um 17:30 Uhr und beginnt 
am 24. Januar. In zehn Terminen macht 
Daniel Schay die Gruppe fit für die 
Bühne! Am 26. April gibt es dann einen 
Live-Auftritt in der Offenburger Reit-
halle mit der schon bestehenden 
Samba Gruppe „Ritmo Brasil“. Der 

Kurs steht allen Altersgruppen offen und kostet einmalig 36 
Euro. Info und Anmeldung im i-punkt der Musikschule 
0781-9364 100  
 

LandFrauenVerein 
Offenburg / Land, Hohberg, 

Schutterwald

Liebe Mitgliederinnen,

wir wünschen Euch und Euren Familien ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und die besten Wünsche für 2023. Bleibt 
gesund.

Die Vorstandschaft 
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Frohe
Weihnachten &

ein gutes
neues
Jahr!

Kreuzkirchstraße 11
D-77652 Offenburg

Tel. 0781 / 93 99 97 00
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VERTRAUEN DURCH SERVICE

www.zg-raiffeisen-technik.de

Technikzentrum Appenweier · Sanderstr. 21 · 77767 Appenweier
Technikbetrieb Lahr · Güterhallenstr. 5/2 · 77933 Lahr-Dinglingen
Technikbetrieb Sinzheim · Breite Weg 15 · 76547 Sinzheim
Technikbetrieb Steinach · Josef-Maier-Str. 7 · 77790 Steinach

NEUES JAHR!
UND EIN GESUNDES
FROHE WEIHNACHTEN
WIR WÜNSCHEN

Frohe Weihnachten
wünscht Ihnen und Ihrer Familie das gesamte Team des ANB REIFF Verlags.

Wir bedanken uns herzlich für die gute Zusammenarbeit und die Treue unserer Leserinnen und
Leser, und wünschen Ihnen allen ein gutes neues Jahr voller Gesundheit, Glück und Zuversicht.
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Direkt an Deutschlands höchstenWasserfällen

25. - 30.12.22
Jetzt Tickets Online sichern!

www.triberger-weihnachtszauber.de
NUR NOCH

2 TAGE

BIS ZUM

START
Jetzt Tickets Online sichern!

www.triberger-weihnachtszauber.de

Jetzt Tickets Online sichern!

www.triberger-weihnachtszauber.de• hochkarätiges Showprogramm
• 5 x täglich spektakuläre Feuershow
• 4 x Feuerwerk vom 27. - 30.12.
• 20m-Südkurier-Riesenrad
• zauberhaftes Wunderland

UNSERE HIGHLIGHTSUNSERE HIGHLIGHTS 

N E U J A H R S O P E N I N GN E U J A H R S O P E N I N G
06. JANUAR 2023 ab 15:00 Uhr06. JANUAR 2023 ab 15:00 Uhr

Glühwein ° Tee ° Schnaps ° Wein °
alkoholfreie Getränke ° warme Speisen

IM ALBERSBACH MITTEN IN DEN REBENIM ALBERSBACH MITTEN IN DEN REBEN
ZWISCHEN ZELL-WEIERBACH & FESSENBACHZWISCHEN ZELL-WEIERBACH & FESSENBACH

Tipps
Veranstaltungs

Super Aktionspreise
mit vielen
Sonderangeboten

Oehler Fahrzeugbau GmbH · Windschläger Str. 105-107
77652 Offenburg · Tel.: 0781 9139-0

E-Mail: info@oehlermaschinen.de · www.oehlermaschinen.de

ssee

BRENNHOLZTAGE
27. – 30. Dezember 2022 9 -17.00 Uhr
Maschinenvorführungen und Programm
für die ganze Familie.

Landgasthaus

…die Badische Küche
Hauptstr. 28, 77799 Ortenberg, 0781/36711

www.krone-landgasthaus.de

Täglich ab 11.30 Uhr
durchgehend warme Küche!
Mittwochs erst ab 17 Uhr geöffnet.

Weiterhin Gerichte zum Mitnehmen.

W
ild
!

Unseren Gästen wünschen
wir zum Weihnachtsfest
besinnliche Stunden.

Heilig Abend und am 1. + 2. Weihnachts-
feiertag haben wir bis 14 Uhr geöffnet.

Silvester: Traditionelles Brezel-
würfeln ab 11 Uhr

Achtung Zahngold!
Zahle 60 € pro Zahn.

Komme gleich – zahle bar.
Zahle Höchstpreis!

Kaufe auch Zahnbrücken,
versilbertes Besteck, Zinn- u.
Kupfergeschirr, Goldschmuck,
Modeschmuck, Armbanduhren,

Pelze und Teppiche
L. Mettbach

Tel. 01573/4282237 od.
0761/46468

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Kostenlose
Gestaltung Ihrer
Anzeigen inklusive

Gerne gestalten unsere
Grafiker bei Buchung der
Amtlichen Nachrichten-
blätter Ihre individuelle
Anzeige!
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Ab sofort gesucht!

Zeitungszusteller (m/w/d)
in verschiedenen Ortschaften

In der Nacht, von Mo – Sa. bis 6 Uhr

E-Mail: logistik-job@reiff.de
Tel. oder WhatsApp: 01 72 / 74 12 118

sicher.nachhaltig.mobil mit Dir!

Erfolg ist kein Zufall. Es ist harte Arbeit, Ausdauer, Lernen, Studieren, Auf-
opferung, jedoch vor allem, Liebe zu dem, was du tust oder dabei bist zu
lernen. (Pele)

Mit Dir gemeinsam möchten wir erfolgreich sein und unsere Visionen
umsetzen. Wir bieten interessante Aufgaben in den Bereichen:

Kienzler Stadtmobiliar GmbH • Vorlandstr. 5 • 77756 Hausach • www.kienzler.com

Mehr erfahren?
> Sandra Hass
Tel. 07831/788-39
Whats-App 0151/67149790

> www.kienzer.com/karriere

Bewerben?
> personal@kienzler.com

> Flexibles Arbeiten
> Flache Hierarchien

> Urlaub 30 + 2
> Mineralwasser & Obst
> Jobrad

> Shopping-Card
> Freiwillige Sonder-
zahlungen

> Arbeitgeber-
finanzierte
Altersvorsorge

Wir bieten:

> Montage
> Elektro
> Schlosserei

> Lager
> Transport
> Einkauf

Flexible Schreibkraft
(m/w/d)

zur Unterstützung
stundenweise gesucht.

Kenntnisse im Bauwesen von Vorteil.

IMMO Consulting
Tel. 0171/8328774

Stellenmarkt

Ruhiges Paar ohne Kinder sucht spätestens zum 01.03.2023

eine2 – 3 ZimmerWohnungmit Balkon oder Terrasse.
Sicherer Job und festes Einkommen vorhanden.

Angebote bitte per Mail an Wohnung-Durbach@t-online.de
oder Tel: 07819486356 (AB).

Gemeinde-Mitarbeiter sucht
1-Zimmer-Wohnung mit Bad

in Zell-Weierbach zur Miete

Ortsverwaltung.zell-weierbach@offenburg.de
Tel. 0176-47127301 oder 0781-823290

Privat
Anzeigen
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Nasse Wände?
c l lz

-
ungs ec n a

t t

8 - 91463-0 oder 0781 - 1319527

?
Nasse Wände?
Schimmelpilz?

Das gesamte ISOTEC-Team dankt all denen, die uns in der
Vergangenheit Ihr Vertrauen schenkten und freut sich auf all
jene, welche die Zukunft mit uns gemeinsam gestalten.

Frohe Weihnachten

ISOTEC-Fachbetrieb Abdichtungstechnik Joachim Hug
Tel. 07808-91463-0 • www.isotec.de/hug

de?
ilz? ?„Die Straße des geringsten Widerstandes ist nur

am Anfang asphaltiert“ Hans Kaspar

ungs ec n a
t t

Wir wünschen Frohe Weihnachten, besinnliche Stunden im
Kreise Ihrer Lieben und einen guten Start im nächsten Jahr.

Nasse Wände?
Schimmelpilz?

„Glück ist der Stuhl, der plötzlich dasteht, wenn man sich
zwischen zwei andere setzen wollte.“ George Bernard Shaw

8 - 91463-0 oder 0781 - 1319527
ISOTEC-Fachbetrieb Abdichtungstechnik Joachim Hug
Tel. 07808-91463-0 • www.isotec.de/hug

Nasse Wände?
c l lz

Nasse Wände?
Schimmelpilz?

de?
ilz?

Nasse Wände?
Schimmelpilz?
„Wer zur Quelle gehen kann,
gehe nicht zum Wassertopf.“ Leonardo da Vinci

Die großen kosmischen Lehren des
Jesus von Nazareth

Buch und kostenlose Leseprobe unter:
www.gabriele-verlag.com • Telefon: 0 93 91 - 50 41 35Wir

schenken
Ihnen2 Anzeigen!

6 Anzeigen schalten –
4 Anzeigen bezahlen
Unsere NEUJAHRSAKTION gilt vom
13. Januar bis 3. März 2023!
Buchbare Kalenderwochen
2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9.

Buchen Sie schnell und profitieren
Sie von unserer Aktion!

*Angebot gilt nur für gewerbliche Anzeigenaufträge. Alle bestehenden Rabatt-
vereinbarungen mit unserem Verlag werden für diese Aktion außer Kraft gesetzt.

NeujahrsRABATTAKTION

Ihre Ansprechpartnerin:

Silke Wickert
Telefon: 0781/504 -1452
E-Mail: silke.wickert@reiff.de


